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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.
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Ein Hörproblem bei Störgeräuschen deutet  
auf beginnenden Hörverlust hin.  

Zeit für den Einsatz einer guten Hörhilfe. 
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest 

Warten Sie nicht, 
bis der Zug abgefahren ist! 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

BY KRAMPE

Louisenstraße 148 b | 61348 Bad Homburg 
 www.siematic-krampe.de
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2 Stück

XXL-Chrysanthemen-Busch
Chrysanthemum-Hybride, 
versch. Farben, 21 cm-Topf, 
⌀ 45 – 50 cm, ohne Korb, 
Einzelpreis: 9,99 €

GOLDENER
HERBSTGARTEN

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

Angebote gültig,  
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

H

AAngebbote gültig

GARTENMÖBEL-
AUSVERKAUF!
Nur noch für kurze Zeit:

Auf viele Artikel bis zu 

30%

Das Gefühl, nach Hause zu kommen 
– unvergleichlich.

Für Ihr Zuhause setzen Sie 
auf unsere Expertise!

Engel & Völkers Immobilien 
Deutschland GmbH
Zum Quellenpark 9 

65812 Bad Soden
Telefon +49 6196 52 41 134 

taunus@engelvoelkers.com

Kleine und große Künstler am Werk – neues 
Programm der Sodener Kunstwerkstatt startet

bringen und regen zu künstlerischer Betäti-
gung an.“
Das gilt für Kinder und für Erwachsene, es 
gilt für große und kleine Kreative. Neben den 
Kinderkursen werden auch Erwachsenenkur-
se angeboten. Die Kunstwerkstatt hat dabei 
das Glück, über großzügige Räumlichkeiten 
im zweiten Stock des Badehauses im Alten 
Kurpark verfügen zu können, die sie von der 
Stadt angemietet hat. Die schönen Räume mit 
den hohen Decken haben eine besondere At-
mosphäre. Dazu gehören das große Atelier, 
ein Lagerraum für Pinsel, Farben und andere 
Utensilien sowie eine Werkstatt-Küche, in der 
die Pinsel ausgewaschen werden können.

Ein Netzwerk für Künstler
Nach der Sommerpause startet jetzt das neue 
Kursprogramm. Das Spektrum reicht von 
Kinderkursen über Erwachsenenkurse wie 
„Malatelier – wie baue ich mein Bild auf?“ 
(Kursleitung: Romana Menze-Kuhn) bis hin 
zu Workshops wie „Freies Malen – Skizzieren 
und Aquarellieren im Alten Kurpark“ (Lei-
tung: Andreas Hartmann); auch Steinbildhau-
erei hat die Kunstwerkstatt im Angebot.
Es sind Ehrenamtliche, die die Kunstschule des 
Vereins erfolgreich organisieren. Dies ist eine 
beachtliche Leistung, die da quasi „nebenbei“ 

erledigt wird. Denn der eigentliche Antrieb des 
Kunstvereins ist es, Künstlerinnen und Künst-
ler aus der Region zu vernetzen und eine Platt-
form für sie zu schaffen. Die Kunstwerkstatt ist 
seinerzeit von Künstlern aus Bad Soden und 
Umgebung gegründet worden, die mehr Mög-
lichkeiten schaffen wollten, ihre Werke zeigen 
und Nähe zum Publikum vor Ort herstellen zu 
können. Das ist gelungen. „Dieser Ansatz – der 
Verein als Plattform für Künstler – ist auch 
heute ganz entscheidend“, sagt Claudia Neu-
mann, Zweite Vorsitzende des Vereins.
Die meisten der 140 Mitglieder sind, neben 
Kunstinteressierten, Künstler verschiedener 
Genres. Zum Spektrum der Kreativen, die 
dabei sind, gehören etwa die in Bad Soden le-
bende Künstlerin Nadja Bauernfeind, die mit 
Kohle und verschiedenen Stiften Bilder einer 
aus der Orientierung geratenen Welt zeichnet.

Fortsetzung auf Seite 4

Bad Soden (wto) – Mascha (9) malt Blumen 
und nennt ihr Werk „Flower Power“, Fiona (9) 
holt die Sterne vom Himmel und bringt sie in 
ihrem Bild unter und Yuna (10) sitzt an einem 
Porträt – dem Bildnis eines großen Teddybä-
ren. Alle Kinder sind intensiv bei der Sache, 
freundlich angeleitet von Kursleiterin Chris-
tiane Weimar – sie ist freiberufliche Künst-
lerin und Kunstlehrerin. Die Atmosphäre, in 
dem die Kunstwerke der Kinder entstehen, ist 
ruhig und entspannt. Sie arbeiten selbststän-
dig, holen sich zu Beginn die Farben und die 
Pinsel und legen los.

Die eigene Begabung entdecken
Szenen aus dem Kurs „Let’s create“, den die 
Sodener Kunstwerkstatt für Kinder anbietet. 
Sie können hier in den schönen Räumen der 
Kunstwerkstatt, fernab des Schulalltags, ihre 
kreativen Fähigkeiten entfalten. Sie verwen-
den Acrylfarben, sie malen Aquarelle oder 
zeichnen mit Kohle. „Die Kinder sind dabei 
mutig“, sagt Weimar „sie trauen sich in die-
ser Atmosphäre bei uns auch an aufwendige-
re Motive, vor denen mancher Erwachsene 
viel Respekt hätte. Am Ende sind sie selbst 
überrascht, was sie leisten können. Im Lauf 
der Zeit entstehen dann auch größere und de-
tailliertere Bilder.“ Die Mädchen und Jungen 
dürfen malen und zeichnen, wonach ihnen 
der Sinn steht. „Es ist wichtig, dass Kinder 
ihre eigene Begabung entdecken können, 
dass sie nicht vom ständigen digitalen Input 
bestimmt werden, sondern entdecken, dass 
sie selbst schöpferisch tätig werden können“, 
sagt Weimar.
Das Angebot dieses Kinderkurses  ist ein 
Teil der umfassenden Aktivitäten der Sode-
ner Kunstwerkstatt. Es ist ein gutes Beispiel 
für das, wofür dieser Kunst-Verbund steht. 
Die Kunstwerkstatt ist als Verein aufgestellt, 
der in diesem Jahr sein 45-jähriges Grün-
dungsjubiläum feiert. Die damals benannten 
Ziele sind auch heute aktuell. „Wir ermun-
tern zu Lebendigkeit und Kreativität“, fasst 
Jan Willemsen zusammen, der Erste Vorsit-
zende des Vereins. „Wir wollen Kunst nahe-

„Let’s create“ heißt einer der Kurse, den die Kunstwerkstatt anbietet. Die Kinder, angeleitet von der Künstlerin und Kunstlehrerin Christiane 
Weimar (im Bild), können im Atelier der Kunstwerkstatt im Badehaus ihre Ideen einbringen und sich frei entfalten. Foto: Tocha
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Teilnehmerrekord beim Wuzzelauf

Altenhain (bs/wto) – Bestes Spätsommer-
wetter, viele Teilnehmer und gute Stimmung 
– die inzwischen 14. Auflage des traditions-
reichen Wuzzelaufs am vergangenen Sonntag 
in Bad Soden-Altenhain war ein voller Er-
folg. Dafür gesorgt hat ein 50-köpfiges Eh-
renamtlichen-Team um Race-Direktor Bernd 
G. Krause, den Ersten Vorsitzenden der TSG 
Altenhain. Krause moderierte die Veranstal-
tung launig und gab allen vor dem Start vor 
der Kahlbachhalle ein philosophisches Motto 
mit auf den Weg: „Nur wer mitläuft, kann im 
Ziel ankommen.“ 280 Läuferinnen und Läu-
fer sowie Walker ließen sich das nicht zwei-
mal sagen – der diesjährige Wuzzelauf ver-
zeichnet damit einen Teilnehmerrekord.
Bevor es um kurz nach neun Uhr auf die Stre-
cke rund um die Kahlbachhalle ging, gab es 
erst einmal ein gemeinschaftliches Warm-up: 
Hüftkreisen, Armschwünge, Kniebeugen und 
mehr – Physiotherapeuten von Physio Plus in 
Bad Soden sorgten für die richtige Einstim-
mung, begleitet von Live-Hintergrundmusik 
der Band N’Joy. Los ging es dann mit dem 
gemeinsamen „Massenstart“ der Läufer über 
die 10-Kilometer-Strecke, den Halbmarathon 
(21,1 km) und die 5,5-km-Distanz. Es folgten 
dann die weiteren Starts für den Jugendlauf 
über 2 km, den Kinderlauf über 0,5 km und 
das Walking über 7,5 km. Den Startschuss 
der unterschiedlichen Läufe gaben Tim Herr-
man, Regionalfilialleiter der Frankfurter 
Volksbank, Bad Sodens Bürgermeister Frank 
Blasch und Landrat Michael Cyriax, Schirm-
herr des Lauf-Events.

Schnell unterwegs  
Cyriax ließ es sich nicht nehmen, über die 
zehn Kilometer selbst mitzulaufen – und er-
zielte dabei mit 50:36 min seine persönliche 
Bestzeit. Auf Platz eins lief Tobias Scholl 
mit einer Zeit von 39:31 min. Bei den Damen 
setzte sich Carlotta Schäfer mit 44:45 min 

durch; die elffache Wuzzelauf-Seriensiegerin 
Irene Bell von der LG Bad Soden Neuenhain 
lief wieder vorn mit und landete mit 48:52 auf 
Platz drei. Beim Halbmarathon der Männer 
war Louis Garcia in einer Zeit von 1:24:20 
Std. vorn, und bei den Damen entschied Ste-
phanie Ruland mit der sehr guten Zeit von 
1:34:28 Std. das Rennen für sich.

Zahlreiche Sponsoren und Spender
Das Wuzzelauf-Orgateam hatte sich wieder 
sehr viel Mühe mit den Preisen für die Sie-
ger gegeben, ermöglicht durch eine Reihe zu-
verlässiger und zusätzlich hinzugewonnener 
Sponsoren. Die ersten Preise der Laufwett-
bewerbe waren Shoks-Lauf-Ohrhörer, JVC-
Fernseher 32 Zoll, großzügige Gutscheine 
für die Kältekammer bei Physio Plus in Bad 
Soden, Übernachtungs- und Frühstücksgut-
scheine des H+ Hotels in Bad Soden, Trai-
ningsgutscheine von Mrs.Sporty Bad Soden, 

Gutscheine von Elements Eschborn, Gut-
scheine der Rhein-Main-Therme Hofheim, 
Gutscheine des Opel-Zoos Kronberg, Gut-
scheine für das Freibad der Stadt Bad Soden 
und vieles mehr.
Bei der Ehrung der Teilnehmer des Kinder-
laufes gab es diesmal nur noch Sieger, da 
die Veranstalter von der Zeitnahme in die-
sem Jahr erneut abgesehen haben und da-
durch allen Mädchen und Jungen über eine 
Teilnehmerurkunde, eine Medaille und ein 
Wuzzelauf-Shirt eine gemeinschaftliche An-
erkennung vor den „Treppchen“ zukommen 
lassen konnten.
Inzwischen fördern mehr als 110 verschiede-
ne Sponsoren und Spender das Wuzzelauf-
Projekt. Zu den wichtigsten Sponsoren zählen 
dabei Immo Herbst, Frankfurter Volksbank, 
Taunus Sparkasse, Mainova, BBBank und 
Matthias Lanz. Krause: „Wir danken allen 
Sponsoren, die Unterstützung ist die Grund-
lage des Wuzzelauf-Erfolgs.“

Auf ein Neues im nächsten Jahr
Das durch Startgelder, Sponsoring, Spenden 
und Kuchenverkäufe erzielte Spendenresultat 
dürfte im Jahr 2023 bei mehr als 20.000 Eu-
ro liegen, ein finales Ergebnis liegt noch nicht 
vor. Das ist ein gutes Ergebnis, auch wenn 
damit das mit 30.000 Euro außergewöhnlich 
hohe Spendenresultat des Jahres 2022 nicht 
erreicht werden kann. Der wesentliche Teil der 
Spenden geht an den ARQUE e. V. Kelkheim/
Mainz zur Unterstützung querschnittsgelähm-
ter Kinder und Jugendlicher. Der darüber hi-
naus noch verfügbare Betrag wird wieder ge-
zielt für lokale Projekte im Sinne von „TSG 
Altenhain 1900 e.V. für Altenhain“ verwendet.
Bernd G. Krause und das Orga-Team können 
mit Recht stolz auf die gelungene Veranstal-
tung sein, die einen festen Platz im Terminka-
lender von Bad Soden und von Laufbegeister-
ten aus der Region hat – und sie blicken schon 
voraus. „Die 15. Auflage des Wuzzelaufs 
ist bereits beschlossene Sache, er findet am 
8. September 2024 statt“, berichtet Krause. 
Denn klar ist für ihn: „Never stop running.“

Auf geht’s – der Start des Wuzzelaufs am vergangenen Sonntag Foto: Tocha

Das Orga-Team des Wuzzelaufs um Bernd G. Krause (unten Mitte)  Foto: TSG Altenhain

Der Schlagges ist tot – doch die Wuzzekerb ist quicklebendig 

Altenhain (nd) – „Wem is die Kerb?“ – „Un-
ser!“, so hieß es wieder auf dem Bolzplatz in 
Altenhain zur Alehaaner Wuzzekerb. Nach-
dem es in Altenhain seit 2010 keine Kerb mehr 
gegeben hatte, ist die Kerb inzwischen wie-
der eine feste Tradition im Ort – sie findet am 
zweiten Septemberwochenende statt.Es hatte 
damals keine aktiven Kerbeborsch mehr gege-

ben, doch im Jahr 2016 wurde sie erneut ins 
Leben gerufen.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten, über-
haupt neue Beteiligte zu finden, startete der 
Altenhainer Kerbeverein zunächst mit nur 15 
Mitgliedern und ist inzwischen wieder auf 
rund 50 Mitglieder angewachsen, darunter 29 
Aktive. Seit 2017 sind auch Kerbemädscher, in 

Altenhain Wuzzermädscher genannt, dabei. 
Besonders stolz sei man, so Kerbevadder Leon 
Paul, auf den Kerbebaum, denn seit der Neu-
gründung sei es das erste Mal gewesen, dass es 
auf der Altenhainer Kerb wieder einen Kerbe-
baum gegeben habe. Ganz oben im Baum, der 
viele Mühen beim Abtransport aus dem Wald 
kostete, thront traditionell der Schlagges. Die-
sen gilt es zu beschützen, denn Kerbeborsch 
aus umliegenden Dörfern würden versuchen, 
den Schlagges zu stehlen.

Beste Stimmung im Zelt
Am Freitag, 8. September, wurden die Ker-
beborsche und die Wuzzermädscher dann mit 
Stolz geschwollener Brust im proppenvollen 
Festzelt durch den Kerbevadder vereidigt. 
Auf Knien schworen sie unter anderem, über 
die Dauer der Kerb stets pünktlich zu sein 
und den Schlagges mit Leib und Leben zu 
verteidigen. Bei einem Diebstahl des Schlag-
ges drohte den Verteidigern die drakonische 
Strafe, bei der Apfellese der Neuenhainer 
mithelfen zu müssen, was zu Gejohle unter 
den zahlreich anwesenden Neuenhainer Ker-
beborsche führte. Schon während der Verei-
digung herrschte beste Stimmung im Zelt und 
mit der anschließenden Kerbeshow der Alten-
hainer Kerbeborsch und -mädscher stieg die 
Stimmung auf den Höhepunkt. Bei Äbbelwoi, 
Bratwurst und der Musik des DJs Buzzin-
Lights wurde bis tief in die Nacht getanzt.

Obwohl sicherlich alle Beteiligten, wenn 
überhaupt, spät ins Bett gingen, die Borsche 
und Mädscher hielten sich an ihren Eid und 
waren pünktlich am Samstagmittag zur Fer-
kel-Olympiade, dem Kinderfest der Kerb, vor 
Ort. Bei strahlendem Sonnenschein hatten 
die anwesenden Kinder sichtlich Spaß an den 
angebotenen Spielen wie Bungee-Run oder 
Sackhüpfen und viele Dorfbewohner brach-
ten selbstgebackene Kuchen zur leiblichen 
Stärkung vorbei.
Wie es die Tradition verlangt, wird der Schlag-
ges am Ende der Kerb beerdigt – so auch in Al-
tenhain. Am Sonntagabend trug der Trauerzug 
aus Kerbeborsche und Wuzzermädscher unter 
lautstarkem Geheule den „toten“ Schlagges ins 
Festzelt. Eine amüsante Trauerrede hielt der 
Kerbevadder, als Pfarrer verkleidet, unter gro-
ßem Gelächter des Publikums. Im Anschluss 
wurde der Schlagges vor dem Zelt mit Hilfe 
der Feuerwehr verbrannt.

Wiederbelebung der Kerb ist Erfolg
Die Altenhainer sind sichtlich froh, dass es die 
Kerb wieder gibt und alle Teilnehmer wurden 
über das ganze Wochenende mit bestem Wet-
ter belohnt. Die Wiederbelebung der Alehaa-
ner Wuzzekerb ist ein voller Erfolg und es wird 
sie hoffentlich noch lange geben, denn: „Sie 
haben ne Wuzz, nen Baum, ne Kerb und alles, 
was dazu gehört“, und sowieso gilt grundsätz-
lich: „Nach de Kerb is vor de Kerb!“

Leon Paul als Pfarrer bei der Trauerrede für den Schlagges, im Hintergrund die trauernden 
Borsche und Mädscher  Fotos: Natalie Diehl

Zweiter Bauabschnitt beim 
ZOB – die „Kö“ ist wieder frei

Bad Soden (bs) – Bei den Umbau- und Sanie-
rungsarbeiten des Zentralen Omnibusbahn-
hofs (ZOB) in Bad Soden hat der zweite Bau-
abschnitt begonnen. Damit hat sich nach dem 
planmäßigen Abschluss der ersten Phase der 
Baustellenbereich von der Königsteiner Stra-
ße in Richtung Bahnhofsvorplatz verlagert. 
Die Königsteiner Straße ist in diesem Bereich 
wieder in beiden Richtungen uneingeschränkt 
befahrbar. Die Zufahrt zum Parkhaus von der 
Königsteiner Straße aus ist wie bisher gewähr-
leistet und die Ausfahrt erfolgt weiterhin über 
die Straße Am Bahnhof in Richtung Kronber-
ger Straße. Die Haltestellen der Buslinien 810, 
811, 812 und 253 befinden sich weiterhin auf 
der Königsteiner Straße. Die Haltestellen der 
Linien 803 und 828 sind wie bereits während 
des ersten Bauabschnitts auf der Salinenstra-
ße. Hier ist ein barrierefreier Zugang nur über 
die Kronberger Straße möglich.

Mehr Fahrgäste – RMV stößt 
an Kapazitätsgrenzen

Main-Taunus-Kreis (bs) – Die Deutschland-
Ticket-Abos haben beim Rhein-Main-Ver-
kehrsverbund (RMV) für einen deutlichen 
Anstieg der Fahrgastzahlen gesorgt. Das geht 
aus einer Pressemitteilung des RMV hervor. 
Regelrecht über Nacht sei die Fahrgastnach-
frage um zehn Prozent gestiegen. Durch den 
Zuwachs besonders im Freizeitverkehr sei 
das Vor-Corona-Niveau erreicht worden. Die 
Kehrseite der Medaille sei jedoch: Mit wach-
sender Beliebtheit stoße das Angebot nun an 
seine Kapazitätsgrenzen. Bund und Länder 
müssten jetzt die Finanzierungskulisse für 
mehr Angebote im Freizeitverkehr schaf-
fen, besonders auf den stark nachgefragten 
schnellen regionsübergreifenden Regional-
Express-Verbindungen für Taktausweitungen 
und die Schaffung neuer Linien.

Masithi-Chor mit  
„Deep River“ in Neuenhain

Neuenhain (bs) – „Deep River – Wasser des 
Lebens“ ist das Motto eines Konzerts, unter 
dem der Masithi-Chor am Samstag, 24. Sep-
tember, um 18 Uhr in der Evangelischen Kir-
che in Neuenhain auftritt. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. Der Chor, seit 
fast dreißig Jahren aktiv, ist in der Neuenhai-
ner Kirchengemeinde zu Hause und trifft sich 
freitags um 19.45 Uhr zu regelmäßigen Pro-
ben im Gemeindesaal (Herrnbau). Chorleite-
rin ist die Musikerin und Gesangskünstlerin 
Bettina Kaspary. Der Masithi-Chor ist kein 
reiner Kirchenchor, sondern tritt auch auf 
Einladung bei öffentlichen Veranstaltungen 
oder bei privaten Feiern auf. Die Mitglieder – 
es sind rund vierzig Sängerinnen und Sänger 
– kommen nicht nur aus der Kirchengemein-
de Neuenhain, sondern inzwischen aus dem 
gesamten Main-Taunus- und dem Hochtau-
nus-kreis und auch aus Frankfurt. Ein wei-
teres Deep-River-Konzert des Chors gibt es 
am Samstag, 23. September, um 19 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Liederbach. 
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Inh. Ekkhard Fritz 
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Jetzt kostenfrei testen!

Eine nahezu unsichtbare Lösung. 
Einfach einsetzen und los geht’s. 
Steuerbar per Smartphone.

1997 – 202
2   Jahre

Die Natur als Vorbild.

Die neuen Signia Silk Hörgeräte sind 20 % kleiner als der bereits 

winzige Vorgänger und damit von außen praktisch unsichtbar. 

Durch die innovativen Silikon Click Sleeves können sie sofort  

getragen werden.

Die neue   -Technologie ermöglicht ein äußerst 

natürliches Hörerlebnis. Im Fokus steht was 

wichtig ist, wie z. B. der Gesprächs partner 

in Gesellschaft.
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Wir freuen uns mitteilen zu können, dass unserer Kollegin  

Frau Rechtsanwältin

Michelle Albrecht-Villain

aufgrund ihrer besonderen theoretischen Fähigkeiten und praktischen  
Erfahrungen von der Rechtsanwaltskammer Frankfurt am Main der Titel 

Fachanwältin für Familienrecht
verliehen wurde.

Margit R. Honerkamp   Kathrin Risto
Fachanwältin  für Familienrecht  Fachanwältin für Familienrecht

Pascal David Honerkamp    Michelle Albrecht-Villain
Maître en Droit    Fachanwältin für Familienrecht 
Fachanwalt für Erbrecht
Notar      

www.honerkamp.de

Honerkamp & Kollegen · Frankfurter Straße 105 a · 65779 Kelkheim
Tel.: 06195-5019 und 06195-8769 · Fax: 06195-4919 · kanzlei@honerkamp.de

Von uns für euch – die Band  
„Juli“ rockt Bad Soden

Bad Soden (aks) – An diesem Samstag-
abend im September ist es so sommerlich 
heiß wie im Juli. „Juli“, das ist auch der Na-
me der Pop-Rock-Band aus Gießen, die an 
diesem Tag zu einem Open-Air-Konzert in 
den Neuen Kurpark nach Bad Soden gekom-
men ist. Eingeladen hat sie Stefan Messer, 
der Inhaber der Firma Messer, anlässlich der 
125-Jahr-Feier des in Bad Soden ansässigen 
Unternehmens. Messer ist der weltweit größ-
te familiengeführte Industriegase-Spezialist. 
Schon vor Jahren erfreute der Musik-Liebha-

ber und Mäzen Stefan Messer die Stadt mit 
Open-Air-Konzerten von Milow und Cas-
sandra Steen.

„Heute wird ein guter Tag“
Es ist auch sein Dankeschön an die Men-
schen: Alle Bad Sodenerinnen und Bad So-
dener haben freien Eintritt. Überall tummeln 
sich Eltern mit Kindern und Jugendliche. Die 
Kleineren auf den Schultern ihrer Väter ha-
ben den besten Blick auf die Bühne. Für Se-
nioren und Rollstuhlfahrer wurde eigens ein 
Zelt mit Sitzplätzen reserviert. Der Andrang 
an den zahlreichen Foodtrucks ist groß – mit 
Pommes oder Burritos in der Hand lässt es 

sich zwar schlecht klatschen und mit vollem 
Mund nicht mitsingen, aber der kulinarische 
Genuss hat eben auch Priorität auf einem 
Pop-Festival.

Rockiges und Balladen
Schon das Intro der beliebten und bekann-
ten Band und die Liedzeile „Heute wird ein 
guter Tag“ machen Lust zu tanzen, mitzusin-
gen und zu träumen. Die gute Laune ist an-
steckend: Heute ist ein guter Tag! Nicht nur 
mitreißende Rock-Rhythmen, auch besinnli-

che Balladen machen die Musik von Juli so 
eingängig und verführen zum Tagträumen: 
Der Song „Insel“ sei „so eine Art Erste-
Hilfe-Nummer zum über den Urlaub hinweg 
Träumen“, plaudert Juli-Sängerin Eva Briegel 
am Mikro. Der Urlaub sei vielleicht vorbei, 
aber der Sommer noch nicht. Der Sonnenun-
tergang in rötlichem Schein hinter den majes-
tätischen Bäumen unterstreicht das romanti-
sche Sommer-Feeling im grünen Park. Der 
tosende Applaus nach jedem Song lässt die 
Künstler strahlen: „Ihr seid klasse.“ In lässi-
ger Cargo-Hose, weißem T-Shirt und streng 
nach hinten gebundenen Haaren steht Eva 
Briegel mädchenhaft anmutig auf der Bühne. 

Ihre einzigartige Stimme, bestens begleitet 
von ihrer Band mit Jonas Pfetzing (Gitarre), 
Simon Triebel (Gitarre und Gesang), Andreas 
Herde (Bass) und Marcel Römer (Drums), 
macht den Auftritt zu einem unvergesslichen 
Musikerlebnis. Ihr neuer Song „November“  
– der ja „garantiert kommt“, sagt Eva Brie-
gel, „wenn wir alle wieder gemütlich auf der 
Couch sitzen“–  klingt ein wenig wehmütig 
bei dem Gedanken an die dunkle Jahreszeit. 
Auch das Lied an die „Wolke“ verführt das 
Publikum zu stillen und besinnlichen Au-

genblicken: „Wir zwei auf der Wolke, immer 
noch so, wie es früher war ... unter uns der 
Regen …“

Das Motto ist ansteckend
Dann legt Juli los mit ihren Chart-Hits von 
2004, die wirklich jedes Kind kennt: „Die 
perfekte Welle“ und „Geile Zeit“. Die Lead-
sängerin heizt den Zuschauern ein und for-
dert sie zum Mitsingen auf. Das klingt in 
der Menge gut und vor allem textsicher, die 
Jüngeren sind mit Herz und Stimme dabei. 
„Ich liebe dieses Leben“, das Motto ist an-
steckend und elektrisiert die Fans, die mit 
erhobenen Händen der Band ihre Begeiste-

Spielten am vergangenen Samstag auf Einladung der Messer Group ein Open-Air-Konzert in 
Bad Soden: die Band „Juli“.  Fotos: Anne-Katrin Sura

Menschen aus Bad Soden mit freiem Eintritt: 
Fünftausend Zuschauer kommen in den Genuss.

Eva Briegel und Bad Sodens Bürgermeister 
Frank Blasch 

rung zeigen möchten. So plaudert die Sän-
gerin aus früheren Zeiten, als sie in Gie-
ßen „mit alten Karren oder der vom Opa“ 
einfach losgefahren seien und in die Sterne 
geschaut hätten. Sie malten sich ihre Zu-
kunft aus, „vielleicht Lehramt oder doch 
was mit Musik?“ Eva Briegel und ihre 
Bandmitglieder haben ihren Traum gelebt, 
ein erfolgreiches Kapitel der deutschen 
Musikgeschichte geschrieben mit Songs, 
die viele Herzen erobert haben. Ihre Bot-
schaft: „Es lohnt sich zu träumen, irgend-
wann wachen wir auf und die Haare sind 
grau. Ein überwältigendes „Jaa“ schallt ihr 
entgegen auf ihre Frage: „Haben wir uns in 
Eure Herzen gespielt?“
Nach einer Zugabe ist nach eineinhalb 
Stunden Schluss, und da steht Stefan 
Messer und fragt mit einem Grinsen, ob 
er auch noch etwas singen soll. Auch er 
wird bejubelt, die Dankbarkeit ist groß. 
„Wir tanzen auch“, schmunzelt er, und 
meint es sicher nicht ernst. Doch direkt 
vor der Bühne legen Mutige ein lustiges 
Tänzchen hin. Sie strahlen: „Bad Soden 
ist die liebenswerteste Stadt, die man sich 
wünschen kann!“ 
Auch Bürgermeister Frank Blasch steht in 
der ersten Reihe. Vereine der Stadt leisten 
an diesem Spätsommertag mit kalten Ge-
tränken einen wichtigen Beitrag zum Ge-
lingen des Fests, so beschreibt es Holger 
Baumbach, Vorstand des Bad Sodener Fuß-
ballvereins „Club 21“, der 2021 gegründet 
worden ist um Kinder und Jugendliche in 
Coronazeiten auf das Fußballfeld zu locken. 
Vertreten ist auch der Verein „Bad Soden 
hilft“, dessen Einnahmen Bedürftigen zu-
gutekommen.

Ein Messer-Musical folgt
Als weiterer Höhepunkt der 125-Jahr-Feier 
wird im Oktober ein eigenes Messer-Musi-
cal unter der Regie der Essener Folkwang 
Universität der Künste aufgeführt.

Sängerin Eva Briegel und die Gitarristen Simon 
Treibel (li.) und Jonas Pfetzing in Aktion
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Startschuss für „Heimat shoppen“ in Bad Soden

Bad Soden (wto) – Mit der Initiative „Heimat 
shoppen“ möchten Industrie- und Handels-
kammern (IHKn) in ganz Deutschland den 
lokalen Einzelhandel und die ansässige Gast-
ronomie stärken und so dazu beitragen, die 
Attraktivität der Stadtzentren und der Orts-
kerne zu sichern. Auch die IHK Frankfurt am 
Main macht sich dafür stark und unterstützt 
entsprechende Aktionen nicht nur in Frank-
furt, sondern auch im Main-Taunus-Kreis 
und im Hochtaunuskreis.
Die Stadt Bad Soden ist jetzt erstmals mit im 
Heimat-shoppen-Boot. Der Startschuss fiel 
im Laden „Annas Tee & Geschenke“ in der 
Hauptstraße in Neuenhain, wo sich neben 
Inhaberin Anna-Sophie Schwabe Vertreter 
der IHK und von Stadt und Gewerbeverein 
versammelten. Bürgermeister Frank Blasch 
verwies darauf, dass der Einzelhandel in Bad 
Soden viel zu bieten habe, es gebe viele schö-
ne Geschäfte mit hochwertigen Artikeln – und 
das nicht nur in der Kernstadt, sondern auch 
in den Ortsteilen und in Neuenhain – mit der 
Hauptstraße als Einkaufsstraße. Annas Tee-
laden sei ein Beispiel dafür. Den Impuls der 
Heimat-shoppen-Initiative nehme man gern 

auf. Gefordert seien letzten Endes die Bürge-
rinnen und Bürger: Wer bewusst vor Ort ein-
kaufe und diese Möglichkeit wertschätze und 
in  Anspruch nehme, trage entscheidend zum 
Erhalt bei.
Ulrich Caspar, der Präsident der IHK Frank-
furt, stieß in das gleich Horn: „Die Bürger 
entscheiden als Kundinnen und Kunden, wie 
das Gesicht der Städte in Zukunft aussieht“, 
sagte er. In der Corona-Phase sei es das Ziel 
der Politik gewesen, dass Menschen sich we-
niger vor Ort begegnen – mit den bekannten 
Folgen für den Einzelhandel und die Gastro-
nomie. Der soziale Austausch, die Begegnung 
im vor Ort geöffneten stationären Einzelhan-
del und in der Gastronomie seien unverzicht-
bar. Die Vielfalt des Einzelhandelsangebots 
durch inhabergeführte Betriebe  brauche den 
Einkauf im Nahbereich. Dafür gebe es auch 
ökologische Gründe.
Inzwischen beteiligen sich 17 Städte in der 
Region Frankfurt/Hochtaunus/Main-Taunus 
an der Initiative der IHK, berichtete Caspar 
– darunter jetzt auch Bad Soden. Die Logik 
der IHK-Initiative ist es, einen Rahmen vor-
zugeben, den die teilnehmenden Städte dann 
selbst ausfüllen. So werden von der IHK 
Frankfurt Tüten mit dem Aufdruck „Heimat 
shoppen“ zur Verfügung gestellt, die dann 
vor Ort mit einem unterschiedlichen Inhalt 
gefüllt werden.

In Bad Soden kümmern sich vor allem 
Matthias Fay, der Vorsitzende des Gewerbe-
vereins Bad Soden, sowie die Wirtschafts-
förderin der Stadt Anne Fleischhauer um die 
Umsetzung. In einem ersten Aufschlag wird 
es bei der Jubiläumsfeier zum 25-jährigen Be-
stehens des Kulturzentrums Badehaus am 17. 
September einen Heimat-shoppen-Stand vor 
dem Badehaus geben, berichtet Fleischhauer. 
„Am Stand werden unter anderem die schö-
nen Heimat-shoppen-Tüten mit jeder Menge 
Informationen darin verteilt.“
Zudem machen mit Kreidefarbe und Scha-
blone auf den Bürgersteigen aufgesprühte 
Slogans auf die Aktion „Heimat shoppen“ 
aufmerksam – besonders sichtbar in den Ein-
kaufsstraßen. „Geh net fort, kauf im Ort“ 
heißt das aufgesprayte und schon bekannte 
Motto in den leicht erkennbaren blauen Far-
ben der Stadt am Taunus.
Am 17. September startet auch ein Fotowett-
bewerb, erläutert Fay. „Eingesandt werden 
können Fotos von Dingen, die in Bad Soden 
gekauft worden sind, vom Stück Kuchen bis 
zur Immobilie.“ Wer in Zeitraum von einem 
Monat Bilder von seinen Lieblingskäufen in 
den sozialen Medien unter dem Hashtag #kau-
finbadsoden oder #kaufinneuehaa postet, kann 
gewinnen: Gutscheine im Wert von 1.000 Euro 
sind im Topf, die bei Bad Sodener Einzelhänd-
lern eingelöst werden können.

Mit dabei waren (von li.) Anna-Sophie Schwabe, Bürgermeister Frank Blasch, die IHK-
Geschäftsführerin Hochtaunus/Main-Taunus Valentina Scheu, Gewerbeverein-Vorsitzen-
der Matthias Fay, Ulrich Caspar, Präsident der IHK Frankfurt, Wirtschaftsförderin Anne 
Fleischhauer (4. von re.) sowie weitere IHK-Repräsentanten.  

Großer Bahnhof im Teeladen von Anna- 
Sophie Schwabe in Neuenhain  Fotos: Tocha

Kleine und große Künstler am Werk – neues Programm der Kunstwerkstatt startet

Fortsetzung von Seite 1
Weiter zu nennen sind neben vielen: der 
ebenfalls in Bad Soden lebende Fotograf 
– und frühere Vorsitzende der Kunstwerk-
statt – Sven  Hammerbeck, der oft auf Reisen 
geht und die Einzigartigkeit des Augenblicks 
in Porträts und mit Landschaftsmotiven ein-
fängt; der Ölmaler Axel  Jung (Taunusstein), 
der sich mit einem realistischen Malstil den 

Themen Glaube und Spiritualität widmet; 
oder Heike Keller, die ihre Töpferwerkstatt 
in einem alten Bad Sodener Hofensemb-
le aus dem Jahr 1720 eingerichtet hat und 
die keramische Einzelstücke in sorgfältiger 
Handarbeit und in modernem Design fertigt.
Einmal im Jahr wird die Bad Sodener Stadt-
galerie im Kulturzentrum Badehaus mit einer 
Ausstellung einer Künstlerin oder eines Künst-

lers aus den Reihen Kunstwerkstatt bestückt. In 
diesem Jahr war es die Kronberger Künstlerin 
Franziska Kuo mit ihrer Ausstellung „paradi-
se now“. Und zweimal im Jahr ist der Verein 
mit einer Werkschau eines seiner Mitglieder 
im Kunstkabinett des Badehauses zu Gast. 
Last, but not least, gibt es alle zwei Jahre in den 
Sommerferien eine große Mitgliederausstel-
lung im Badehaus, bei der in der Stadtgalerie 
Werke vieler verschiedener Künstler aus den 
Reihen der Kunstwerkstatt zu sehen sind; die 
nächste Mitgliederausstellung findet 2024 statt.

Verstärkung gesucht
Kunstschaffen und der Kunstgenuss sind 
zwei Seiten einer Medaille, beides bereitet 
Vergnügen. Der Verein fördert das und er-
möglicht den Dialog zwischen Künstlern 
und Kunst-Neugierigen und bringt Kunst und 
den Betrachter nahe. Die Neugier wird auch 
bei  Ausstellungsbesuchen des Vereins etwa 
im Frankfurter Städel und in der Schirn be-
friedigt, bei denen der Kunsthistoriker Pas-
cal Heß sachkundig führt –„als furchtloser 
Begleiter“, wie er mit einem Augenzwinkern 
sagt. Kunst erleben lässt sich auch bei Reisen 
zu der alle zwei Jahre stattfindenden Biennale 
nach Venedig, die der Verein anbietet, zuletzt 
war das im Jahr 2022 der Fall.

„Wir sind ein kleiner, feiner Kunstverein“, 
sagt Willemsen zufrieden, und er sagt das 
ohne Ironie. Er weiß, dass der  Kunstwerk-
statt nichts Elitäres anhaftet. „Der Verein 
ist sozial eingestellt und hat Geflüchtete und 
Kinder aus sozial bedürftigen Familien be-
sonders im Blick“, sagt er. Für ihr Engage-
ment für ukrainische Kinder und Erwach-
sene ist der Kunstwerkstatt im Jahr 2022 
der Kulturförderpreis der Stadt Bad Soden 
verliehen worden. Es gab eigene kostenlose 
Kurse für Mütter und Kinder aus der Ukra-
ine; inzwischen werden die Kinder und die 
Erwachsenen in bestehende Kurse integriert, 
wobei alle Kurse für Geflüchtete aus der Uk-
raine kostenlos sind.
Der Kunstverein wird von engagierten Men-
schen getragen, von Kunstschaffenden und 
Kunstbegeisterten, die eine wichtige Aufgabe 
wahrnehmen. Aus gesundheitlichen Gründen 
will Willemsen künftig kürzer treten. „Wir 
suchen Verstärkung für den Vorstand und den 
Beirat der Sodener Kunstwerkstatt. Das gilt 
für alle Bereiche, von der Administration bis 
hin zur Betreuung der Kunstschule“, gibt er 
dem Berichterstatter mit auf den Weg.

*******
Mehr Infos und Kursprogramm auf:
sodener-kunstwerkstatt.de

Jan Willemsen in den Räumen der Kunstwerkstatt  Foto: Tocha

Ein großer Tag für die Erstklässler
Bad Soden (bs) – Am Dienstag, 5. Sep-
tember, hat für 60.000 Kinder in Hessen 
der Start in ihre Schullaufbahn begon-
nen. In Bad Soden fieberten 220 Mädchen 
und Jungen ihrem ersten Tag an einer der 
vier Grundschulen entgegen. Begleitet 
von ihren Eltern und Großeltern trafen sie 
sichtlich aufgeregt dort ein, wo sie in den 
kommenden vier Jahren eifrig lesen und 
rechnen lernen werden. Von den Schullei-
tungen und den älteren Schülern wurden 
sie mit warmen Worten und Aufführungen 
willkommen geheißen.

Mit Überraschungstasche
Die besten Wünsche für eine schöne Schul-
zeit überbrachten auch Erster Stadtrat Felix 

Fischer (Otfried-Preußer-Schule), Stadtrat 
Nick-Oliver Kromer (Theodor-Heuss-Schu-
le), Stadträtin Renate Richter (Schule Alten-
hain) und Bürgermeister Frank Blasch (Drei-
Linden-Schule), der miterleben konnte, wie 
Sohn Jakob seinen ersten Schultag meisterte.
Die städtischen Vertreter hatten allen Erst-
klässlern eine Überraschungstasche mit 
nützlichem Inhalt mitgebracht, beispielswei-
se einen Leseausweis für die Stadtbücherei. 
Außerdem freuten sich die Abc-Schützen 
über die ihnen von der Stadt Bad Soden tra-
ditionell überreichte Riesenbrezel. Und wohl-
wollende Worte hatte Bürgermeister Frank 
Blasch ebenfalls dabei: „Der Ernst des Le-
bens beginnt ganz bestimmt nicht in der ers-
ten Klasse!“

Bürgermeister Frank Blasch begrüßte die 
Schulstarter der Drei-Linden-Schule.  
 Foto: Stadt Bad Soden

Glasfaser-Ausbau: 16. Oktober 
als neuer Stichtag

Sulzbach (bs)  – Die Deutsche Giganetz 
GmbH hat die Frist verlängert: Haushalte 
in Sulzbach haben noch bis zum 16. Okto-
ber Zeit, sich für einen Glasfaseranschluss  
zu entscheiden. Ziel des Unternehmens ist 
es, vertraglich 35 Prozent aller Sulzbacher 
Haushalte für den Anschluss mit der vollen 
Bandbreite zu gewinnen. Der Ausbau ist dann 
für Frühjahr/Sommer 2024 geplant. Die Ge-
meinde Sulzbach begrüßt die Installation der 
Zukunftstechnologie. Sie komme, so heißt es, 
nicht nur privaten Nutzerinnen und Nutzern 
zugute, sondern es sorge „langfristig mit da-
für, die Position Sulzbachs als wirtschaftlich 
bedeu tender Standort in der Rhein-Main-Re-
gion zu erhalten“.    

Ernteprojekt „Gelbes Band“: 
Obst nicht verderben lassen

Sulzbach (bs) – Mit dem Ernteprojekt „Gel-
bes Band“ unterstützt die Gemeinde Sulzbach 
die Bewirtschaftung von Streuobstwiesen. 
Private Baumbesitzer, die während der Obst-
saison mit der Ernte der vielen Früchte nicht 
nachkommen, können und sollen sich nach 
Möglichkeit an der Aktion beteiligen. Ein 
gelbes Band an Obstbäumen auf Grundstü-
cken signalisiert, dass deren Früchte – zum 
Beispiel Äpfel und Zwetschgen – kostenlos 
für den Eigenbedarf und ohne Rücksprache 
abgeerntet werden dürfen. Auf diese Weise 
soll weniger Obst ungenutzt auf den Wiesen 
verderben. Die Gemeinde bittet darum, die 
Früchte so schonend abzuernten, dass die üb-
rige Baum substanz keinen Schaden nimmt. 
Obstbaumeigner können sich am Empfang 
des Sulzbacher Rathauses, Haupt straße 11, 
gelbe Bänder kostenlos abholen und an ihren 
Obstbäumen an brin gen.

Nähkurs für Fortgeschrittene
Bad Soden (bs) – Ein Angebot für Nähbe-
geisterte: Im Bad Sodener Familienzentrum 
Schatzinsel startet ein neuer Nähkurs für 
Fortgeschrittene. Die gelernte Schneiderin 
Samira Chighannou teilt ihr Wissen, ver-
mittelt Nähtechniken und gibt fachkundige 
Hilfestellung – egal, ob die Teilnehmen-
den ein eigenes Nähprojekt entwerfen, nach 
Schnittmuster nähen oder Kleidungsstücke 
reparieren möchten. Der Kurs läuft vom 21. 
September bis zum 30. November jeweils 
donnerstags von 16.30 bis 19 Uhr in der Kö-
nigsteiner Str. 6a in Bad Soden. Die Kursge-
bühr beträgt 108 Euro.
Mehr Infos und Anmeldung unter:
www.evangelische-familienbildung.de

Orchesterkonzert fällt aus
Bad Soden (bs) – Für Sonntag, 24. September, 
war ein Orchesterkonzert der Gesellschaft der 
Musikfreunde Bad Soden im Augustinum in 
Bad Soden-Neuenhain geplant. Das Konzert 
muss jedoch aufgrund einer Erkrankung des 
Dirigenten ausfallen. Die anderen für Septem-
ber geplanten Veranstaltungen im Augustinum 
finden wie geplant statt.
Aktuelles Programm unter:
https://augustinum.de > Standort Bad Soden 
> Aktivität & Kultur
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Kunst & Antikhaus Vanbücheln  
zu Gast im Main-Taunus-Zentrum Sulzbach

Wir kaufen und bewerten unverbindlich vom 14. – 16. September 2023  
direkt vor Ort: Gold- u. Silberschmuck aller Art (Handarbeit u. Edelsteine 
werden extra berechnet!), Bernstein/Korallenketten, Silberbesteck 90- 
100 (27,– €/kg)-800, Zinn (16,– €/kg), Zahngold (auch mit Zähnen), Militaria  
(Orden, Fotos u. v. m.), Münzen aller Art (auch D-Mark), Armband- u. Taschen-
uhren aller Art (z. B. Omega, Cartier, Rolex, a. defekt ), Gemälde, Porzellan in 
allen Formen (z. B. Meissen u. KPM), alte Füller u. Kameras, Möbel u. v. m.

Bei Rückfragen 0176/32440067 · www.vanbuecheln.de
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

SCHLAFEN SIE AUF
DEM RICHTIGEN KISSEN?

Egal ob Seitenschläfer, Rückenschläfer
oder Bauchschläfer: Finden Sie zusammen

mit unseren Schlafexperten das perfekte
Kissen für Ihre Bedürfnisse.

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden 
und Lieferanten für das Vertrauen und freuen 
uns über das entgegengebrachte Verständnis, 
obwohl dies für so viele zu großen Unannehm-
lichkeiten geführt hat.
Alle Mitarbeiter haben neue Anstellungen ge-
funden.  
Alle Kunden wurden informiert und es wurden 
alternative Autohäuser als neue Ansprechpart-
ner für unsere Kunden benannt. Uns ist bewußt 
dass dies zum Teil einen erheblichen Mehrauf-
wand für unsere ehemaligen Kunden bedeutet 
aber es war uns wichtig alternative Autohäuser 
und Werkstätten anzubieten die ebenfalls In-
habergeführt sind. Zum Teil triff t man bei 
diesen Unternehmen auch ehemalige Mitarbe-
iter der Firma Auto-Nauheim wieder, die ein 
„Einleben“ im neuen Autohaus etwas erleich-
tern.

Nun hat die Fa. Auto-Nauheim GmbH seit dem 
30.06.2023 das Autohaus für den Kundenver-
kehr komplett geschlossen und man hat sich 
auf den Abverkauf des gesamten Inventares 
vorbereitet.
Hierzu wurde der Industrieversteigerer Rock-
mann Industrieauktionen GmbH & Co KG 
beauftragt um beim Abverkauf der Be-
triebs-und Geschäftsausstattung „unter die 
Arme zu greifen“.
Das komplette Inventar wurde katalogisiert 
und ist online unter https://www.rockmann-in-
dustrieauktionen.de/de/00452_total_ausver-

kauf_wegen_betriebsaufloesung_autohaus_
nauheim_gmbh/a/1447 (Oder Sie nutzen den 
QR Code der Anzeige.) mit Bildern ersichtlich.
Die Registrierung zur Auktion ist kostenlos. Zur 
Versteigerung können sich nicht nur gewerbli-
che Interessenten sondern auch Privatkunden 
gerne registrieren und mitsteigern.
Was das „Profi  aber auch Amateurschrauber-
herz“ begehrt, ist hier bei der Auktion des In-
ventares der Firma Auto-Nauheim zu bekom-
men. Von A wie „Autowagenheber bis Z wie 
Zangen“ gibt es alles.

Da man die Dinge natürlich auch gerne vorher 
mal persönlich anschauen möchte, wird es am 
Samstag den 09.09. von 14:00 bis 16:00 Uhr 
eine persönliche Besichtigung des gesamten 
Inventares, bei der Firma Auto-Nauheim 
GmbH, Mergenthalerallee 7-13, 65760 Es-
chborn, vor Ort möglich sein. 
Danach kann Online bei der Fa. Rockmann ge-
boten werden. Die Auktionszuschläge fi nden 
dann vom 20.09. bis 21.09.23 statt.

Alle weiteren Infos fi nden Sie auch unter dem 
nachfolgend aufgeführtem QR Code der Fa. 
Rockmann GmbH & Co KG Industrieauktionen.

-Anzeige-

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail
redaktion-bs@hochtaunus.de

  

  

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Damit  
das Leben  
wieder  
leichter wird
Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende für  
das neue Kinderzentrum Bethel.
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Spendenkonto (IBAN):  
DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND  
www.kinder-bethel.de

Mit einem Fest feiert die Stadt das Jubiläum 
des Kulturzentrums Badehaus

Bad Soden (bs) – Eine metallene Infotafel an 
der Fassade des Badehauses informiert, dass 
das Gebäude bereits zur Zeit des Deutsch-
Französischen Kriegs 1870/71 errichtet wur-
de. Vor zwei Jahren feierte es sein 150-jähri-
ges Bestehen. Nun steht ein weiterer Festtag 
vor der Tür. Am Sonntag, 17. September, 
kann es von 11 bis 18 Uhr mit einer Jubilä-
umsfeier auf die Nutzung als Kulturzentrum 
seit 25 Jahren zurückblicken.
Vor seiner Nutzung als Kulturzentrum wurde 
das Haus als Badeanstalt für Sole- und Spru-
delbäder, Elektrotherapien oder Massagen 
genutzt. Unter der Postadresse Königsteiner 
Straße 86 beherbergt es heute im Alten Kur-
park die Stadtbücherei, Stadtgalerie, Stadtar-
chiv, Stadtmuseum und KunstKabinett. Für 

Empfänge, Kleinkunstveranstaltungen und 
Trauungen im herrlichen Ambiente bietet es 
den perfekten Rahmen. Aus dem kulturellen 
Leben Bad Sodens ist es nicht mehr wegzu-
denken.

Buntes Programm
Anlass genug für die städtische Abteilung 
Kultur und Veranstaltungen, dieses Jubilä-
ums-Vierteljahrhundert mit einem bunten 
Fest zu begehen, das für jeden Geschmack 
etwas bereithält. So sind Stadtmuseum und 
Stadtgalerie den ganzen Tag über geöffnet 
und Lesehungrige können von 11 Uhr an auf 
einem Bücherflohmarkt stöbern.
Bürgermeister Frank Blasch begrüßt um 11.30 
Uhr offiziell alle Gäste zum Jubiläumstag. 
Danach werden vor dem Badehaus Kaffee, 
Kuchen, Wein und herzhafte Speisen angebo-
ten, es gibt Musik der 1920er-Jahre mit den 
Retrolettas, Kunststücke von Zauberer Stefan 
Alexander Rautenberg, Stoltze-Geschichten 
vom Komödianten Michael Quast, eine Le-
sung für Kinder – um nur einige Attraktionen 
zu nennen.
Das gesamte Programm kann unter www.
bad-soden.de eingesehen und heruntergela-
den werden. Der Eintritt zu allen Angeboten 
ist frei. Weitere Informationen gibt die Stadt 
Bad Soden unter der Telefonnummer 06196 
208-414.

Nicht wegzudenken aus Bad Soden: das Ba-
dehaus, das seit 25 Jahren als Kulturzentrum 
fungiert. Foto: Stadt Bad Soden

Peppa Pig und die Schweinefamilie

Bad Soden (bs) – Jeden Monat stellt das Bad 
Sodener Stadtmuseum eines seiner Exponate 
in den Fokus. Das Museumsstück im Sep-
tember sind Peppa Pig und die Schweinefa-
milie.
Seit der Neugestaltung des Stadtteilraums 
Altenhain im Stadtmuseum sind dort auch 

Peppa Pig und die Schweinefamilie zu sehen, 
weil die Altenhainer im Volksmund gerne als 
„Wuzzelscher“ oder „Wuzzerscher“ bezeich-
net wurden. Dafür gibt es gleich mehrere 
Erklärungen: Zunächst denkt man an die ro-
sigen Schweinchen, die Wutze. Diese zieren 
beispielsweise die Zeitschrift der Altenhainer 
Kerbeborschen von 1986. Eine andere Erklä-
rung lautet, dass der Namen von den Kiefern-
früchtchen stammt. Sie werden ebenfalls im 
Volksmund als Wuzzerscher oder Wuzzel-
scher bezeichnet. Die Altenhainer sollen die-
se bereits früh am Morgen eingesammelt ha-
ben und damit schon fertig gewesen sein, als 
die Neuenhainer aus den Federn kamen. Die-
se humorvolle Rivalität zwischen Neuenhain 
und Altenhain könnte eine Erklärung für den 
Spottnamen sein.
Geöffnet ist das Stadtmuseum im Kulturzen-
trum Badehaus am Mittwoch, Samstag und 
Sonntag von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Das Museumsstück im Stadtmuseum im Mo-
nat September  Foto: Stadt Bad Soden

Unicef-Plakate im Badehaus
Bad Soden (bs) – Die Kinderhilfsorganisati-
on Unicef ist inzwischen 75 Jahre alt und hat 
aus diesem Anlass die Präsentation „Kinder 
zuerst“ zusammengestellt. Die Schau ist vom 
20. September bis einschließlich 3. Oktober 
im Foyer des Kulturzentrums Badehaus in 
Bad Soden zu sehen. Die Ausstellung gibt ei-
nen Überblick über die Arbeit und Ziele von 
Unicef und zeigt auch, was sich in den letzten 
Jahrzehnten verändert hat. Heute bildet die 
Konvention über die Rechte des Kindes die 
Grundlage der Unicef-Arbeit.
In der Ausstellung illustrieren 18 Plakate, mit 
welchen zum Teil einfachen Hilfsmitteln die 
Organisation in den Projektländern in den 
vergangenen Jahrzehnten in den Bereichen 
Gesundheit, Ernährung, Bildung, Wasser, 
Kinder im Krieg und Nothilfe wirksam gehol-
fen hat und wie sie ihr Engagement fortführt. 
Auch der Einsatz in Deutschland für die Kin-
derrechte sowie das große Engagement vieler 
Menschen werden anschaulich dargestellt.
Eröffnet wird die Ausstellung am Weltkin-
dertag, 20. September, um 18 Uhr. Bürger-
meister Frank Blasch und Winfried Water-
mann, Unicef Frankfurt am Main, werden 
die Gäste begrüßen und in die Ausstellung 
einführen.

Zu sehen ist die Ausstellung von Montag bis 
Freitag jeweils von 10 bis 18 Uhr, am Sams-
tag von 10 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr 
sowie Sonntag von 15 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Kleine und große Waldentdecker unterwegs
Bad Soden (bs) – Was passiert im Herbst im 
Wald? Für Kinder von drei bis sechs Jahren 
und ihren erwachsenen Begleitpersonen bie-
tet das Bad Sodener Familienzentrum Schat-
zinsel die Gelegenheit, eine intensive Zeit im 
Langenhainer Wald zu erleben und ihn ganz 
neu zu entdecken. An zwei Nachmittagen 
wird achtsam mit allen Sinnen der Wald er-
spürt und nach den vielen geheimnisvollen 
Spuren und Schätzen Ausschau gehalten. 
Treffpunkt ist am Freitag, 29. September, und 

am Montag, 9. Oktober, jeweils um 15 Uhr 
am Kinder- und Familienhaus, Sportplatz-
straße 12 in Hofheim-Langenhain. Von dort 
aus begleitet die walderfahrene Pädagogin 
Michaela Kern die Gruppe auf leicht zugäng-
lichen Wegen durch den Wald. Die Teilnah-
megebühr für den kompletten Kurs beträgt 16 
Euro pro Familie.

*******
Anmeldung unter:
www.evangelische-familienbildung.de
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Erfahrener Sammler zahlt Höchst-
preise für Schmuck aller Art, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Silber-
schmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13725830

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
             Tel. 069/67704886

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche von Privat ein Auto – gerne 
auch älter oder mit vielen Kilome-
tern. Bitte rufen Sie mich an unter:
 Tel. 0179/7724225

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz (Neubau) ab sofort 
zu vermieten am Gattenhöferweg 28 
in Oberursel für 85,- € im Monat.
 Tel. 0176/74680581

Wir suchen einen Stellpatz für un-
seren Wohnwagen. Halle oder drau-
ßen.  Tel. 0157/76319199

TG-Stellplatz in Kronberg-Schön-
berg, Am Weißen Berg 5, zu verkau-
fen.  Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Vier wenig gefahrene Winterräder 
Alu Größe 215 55 R 17 98 V für Fiat 
500 X kostenlos. Abholung erforder-
lich.  Tel. 0151/42618333

KENNENLERNEN

Neu zugezogene, nette Sie, Ende 
60, vielseitig int., sucht Bekannt-
schaft für gemeinsame Unterneh-
mungen. Chiffre OW 3701

Er, 52, 1,85 m, 90, gep� egt, sucht 
passende Sie für gemeinsame Unter-
nehmungen. Freu mich über Rück-
meldung unter: Tel. 01575/8206314

Ü55-Singletreff am Mittwoch, den 
20.09.2023, um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Info + Anmeldung: 
 Tel. 0151/22255286

I’m looking for English native spea-
ker/in to practice my English.
 englesson@gmx.de

Gute Freundschaft, w/m, NR, PKW, 
ab 70 J., v. kreat. Dame m. Herz / 
Niv. ges. f. Untern., Spiele (Karten), 
Gespr., Kochen.  Chiffre OW 3703

PARTNERSCHAFT

Witwer, 78 Jahre, sucht neues 
Glück für die alltäglichen und schö-
nen Seiten des Lebens, wie Reisen 
und vieles mehr. Freue mich auf 
Antwort. Chiffre OW 3702

Wunsch nach sinnlicher Zweisam-
keit? Welche besuchbare Dame 
möchte diesen Wunsch mit sympa-
thischem Herrn (71 J., 1,82 m 
schlank, gep� egt, NR, angenehmes 
Äußeres plus Grips) hin und wieder 
teilen?  Tel. 0175/6595056 
 bitte nur SMS

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Karola, 64 J., liebev. Witwe, mit dezen-
tem, gepfl . Äußeren u. etwas vollbus. Figur. 
Ich brauche nicht viel um glücklich zu sein, 
bin eine häusliche Frau mit zwei fl eißigen
Händen. Alles würde ich aufgeben, wenn 
Sie mich brauchen. Ich fahre sehr gerne 
Auto u. komme Sie kurzerhand besuchen. pv 
Tel. 0176-57801677

 ➤ Doris, 72 J., jung geblieben, mit schö-
ner weibl. Figur u. etwas mehr Oberweite.
Kochen, backen, Musik u. die Natur sind
meine Leidenschaft. Nach vielen Ehejahren
stehe ich als Witwe ganz alleine da. Vermis-
sen Sie eine ehrliche, warmherzige Frau?
Rufen Sie üb. pv an, es gibt doch mich.
Tel. 0176-45986085

 ➤ Heidrun, 77 J., gesunde Witwe, gut-
ausseh., kinderlos u. aus Einsamkeit oft
ganz traurig. Zu gerne hätte ich noch
einmal einen vertrauensv. Partner, um
dem Alleinsein zu entrinnen. Ist in Ihrem
Leben noch Platz für mich? Dann mel-
den Sie sich gleich üb. pv, ich könnte Sie 
kurzfristig besuchen u. mich vorstellen.
Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Zuverlässige, deutschsprachige Frau
mit Erfahrung sucht ab sofort 
24-Stunden-P� egestelle.
 Tel. 0151/63675524

Wir bieten Hilfe im Haus, Garten 
und zur Begleitung! Unterstützung 
beim Einkauf-, Arzt-, Theater- & 
Restaurantbesuch. 
 Tel. 0173/1620783

KINDERBETREUUNG

Suchen zuverlässigen Babysitter/in
für 6-jährigen in Schönberg. Bei In-
teresse: 
 Tel. 0174/2090219 ab 14 Uhr

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Garten zur Pacht gesucht – NA 
oder Usi. Tel. 06081/946110

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche 3 Zi, Balkon/Terrasse, Gäs-
te-WC, Oberursel citynah u. doch 
ruhig, von Privat zur Miete o. zum 
Kauf.  Tel. 06171/580200 (AB)

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. Bal-
kon, renoviert, 1. Stock, sofort frei, 
225.000,- € FP, inkl. Parkpl., Neuhaus-
str. 1. Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Sehr gute Lage Kronberg Stadt:
3-4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark / Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), gute Einbauküche, 
Holzparkett, Tiefgaragenstellplatz 
mit Fahrstuhl bis zur Wohnung (stu-
fenloser Zugang), ohne Makler, VB 
595.000,- € (inkl. Tiefgaragenstell-
platz im Gegenwert von 15.000,- €). 
 Herr Paulsen, Tel. 0177/4498162
 Ceodel8@aol.com

Allgäu, ETW 2 Zi, 105 m², 1 Stellpl., 
Sonnenbalkon, Holzofen, 3 Einhei-
ten, inmitten Kuh-/ Pferdeweiden.
  Immoscout 23062021

FFM – Heddernhm., 3-Zi-Maiso-
nette, W� . 80 m², 2 Bäder, EBK, 
Balkon, 350.000,- €, kein Makler.
  Tel. 06171/580200 (AB)

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren? 
 ostseestrandhaus@gmail.com

Liederbach/Heidesiedlung, 3-Zi.-
ETW, Stellpl., 1. Etage, Aufzug, 2 
Balkone, 80 m2, von Privat,  
265.000,- €.  Tel. 01575/4658763

Frieden und Sicherheit in Süd-
amerika! Tausche Baugrundstück 
10.000 m2 in Uruguay gegen Haus 
in Kronberg.  Tel 069/95524573

MIETGESUCHE

Suche helle, gemütliche 1-2 Zi.-
Whg (gerne m. EBK) in Bad Hom-
burg/Umgebung zur Miete zum 
1.10. Wochenendheimfahrer, werde 
in Bad H. in einem großen Unter-
nehmen arbeiten. Erreichbar bin ich 
unter: Tel. 0151/12254304 
 u. per Mail:
 jenshartmann1969@yahoo.de

Suche eine 2-Zi-Whg. mit Balkon 
in Oberursel oder näherer Umge-
bung. Bin Mitte 60, NR, familiär, 
ordnungsliebend, hilfsbereit, allein-
stehend, � nanziell solide aufgestellt.
  Chiffre OW 3704

Mutter (berufstätige P� egerin)
und Tochter suchen eine preislich 
bezahlbare Mietwohnung (min. 
3-Zi.), gerne bei Senioren als Unter-
mieter, die einen Teil ihres Hauses 
vermieten wollen. 
 Tel. 0152/38463128

Sympathische, alleinstehende 
Rentnerin sucht 2-3 Zi.-Whg. in Kö-
nigstein. KM bis ca. 600,- €.
 Tel. 0151/61475428

VERMIETUNG

Freundliche und helle 2,5 Zi/Kü/
Bad/DG-Whg. 65 m2 Schmitten/
Ndrfbg. zu verm. 680,- € zzgl. NK.
 Tel. 0176/96510694

Oberursel Maasgrund, helle 2 Zi. 
Whg. ca. 50 m2 möbliert, gr. Bad/
Schlaf.-Zi., Miete 1050,- €, ex. 
Strom/Gas, frei ab 1.10.
  Tel. 0177/5553191

65527 Niedernhausen: Schöne 2 
Zi.-Whg., Küche, neues Tgl.-Bad, 
Südbalk., Fernsicht, 52 m2, im 5 Fa-
milienhaus, Bj. 1976, von prvat zu 
vermieten. Energieausweis bean-
tragt, KM 570,- € + NK 180,- € + 2 
MM KT.  Tel. 06131/553490
  o. 0157/71354423

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Liederbach, von privat: gut ge-
schnittene ruhige 3-Zi- Whg, Nicht-
raucher, 75 m2, 1.OG, kein Hochhs., 
gr. SW-Balkon, TG, Lift, gep� . Hs., 
zentrale Lage, frei ab Jan. 2024, 
750,- € + TG + Uml. + Kaution. 
Tel. 06192/9596565 o. 0171/2338240

Königstein, zentrale Lage, Vorpla-
nung 2024, 3-Zi.-Whg., 80 m2, gr. 
Küche, Bad/Badewanne, WC, Balk., 
Keller, Pkw-Stellpl., in 2-Fam.-Hs., 
OG, ab 2024 n. Vereinb. zu vermie-
ten. KM 900,- € + NK nach individ. 
Vereinb., Anfragen unter 
 Chiffre VT 37/01

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus 150 Meter 
zum Strand. Eckernförder Bucht. 
Hund möglich. KW 39, 40, 42 noch 
frei.  Tel. 0177/2359514, 
 www.strandkate.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Spanischunterricht / Nachhilfe
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur.
    WhatsApp 01512/6752917

Lernen mit Ziel & Plan. Lern-
coaching für Oberstufenschüler auf 
dem Weg zum Abitur. Anfragen an:
 info@jessica-spelten.de

Legasthenie, Dyskalkulie, LRS 
Training/Nachhilfe erteilt dipl. 
Legasthenietrainerin.
 Tel. 06174/928441

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Soz.päd. gesucht f. geistig u. kör-
perlich Beeinträchtigten. TZ: Mo.–
Fr.: ca. 08:00–12:00, 13,- €/Std. AV 
im Privathaushalt.
 Tel. 069/95909900

Haushaltshilfe gesucht: Villa Rosen-
garten Bad Homburg.
 Tel. 06172/41886

Haushaltshilfe (Minijob) gesucht 
(putzen, bügeln, haushaltsübliche 
Tätigkeiten), Freitagvormittag ab 
8:00 Uhr, 6 Std., Nähe Stadtmitte. 
Freundlicher, ordentlicher 2-Perso-
nen-HH mit 2 Katzen. 520,- €/mo-
natlich bei entsprechender Erfah-
rung und gerne Referenzen. 
 Mail: Putzhilfe.HG@gmx.de

Putzhilfe f. Bad Homburg gesucht:
3 Stunden wöchentlich, kleiner 
Haushalt.  Tel. 06172/22836

Haushaltshilfe für Einfamilien-
haus in Königstein/Falkenstein ge-
sucht. 2x/Woche 5-7 Stunden, je 
nach Verfügbarkeit. 
 Tel 0151/16749807

Suche Reinigungskraft, freundlich 
und erfahren, für Seniorenhaushalt 
in Königstein Falkenstein, 14-tägig 
für ca. 2 Std. vormittags. Gute 
Deutschkenntnisse sind erforder-
lich.  Tel. 069/760056

Suche Haushaltshilfe in Festan-
stellung 2 mal die Woche vormittags 
in Königstein!  Tel. 0172/6574657

Wir suchen nette und freundliche 

Reinigungskräfte (m/w/d)
in Bad Homburg als Aushilfe, Teil-
zeit oder auch Vollzeit möglich.
Sie können uns unter der
Tel. 0172/9808080 erreichen.

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Arbeit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln.  Tel. 0176/72645932

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft p� egt Ihr Haus.
 Tel. 0179/4868221

Gartenarbeit: Hecke schneiden, 
Rasen mähen, Unkraut entfernen 
und vieles mehr.
 Tel. 0176/40716044

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher-, 
Heckenschneiden, Beete p� egen.
 Tel. 0160/91039204

Deutscher Handwerker mit Erfah-
rung (kompl. Bad & Wohnungs-Re-
novierung / Sanierung) sucht Arbeit!
Alles Anbieten!  Tel. 0162/5899756

Gelernter Maurer erledigt Maurer-, 
Verputz- (innen & aussen), Ab-
bruch-, P� asterstein-, Terrassen-
bau- & Estricharbeiten.
  Tel. 0176/45952362

Maler-, Tapezier-, Spachtel-, Lami-
nat-, Vinylarbeiten, Fliesenverlegen, 
sämtliche Renovierungsarbeiten in 
Häusern und Wohnungen. 
  Tel. 0170/8972651, Oskar

Erfahrene Frau sucht Arbeit zum 
Putzen, gerne auch Bügeln, in Obe-
rursel.  Tel. 01577/7591151

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Wir übernehmen Gartenp� ege mit 
allen Arbeiten.  Tel. 06196/25550

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen
und  Gartenp� ege.
  Tel. 0177/7916500

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, P� astersteine 
verlegen, Zaun, Entsorgung u.v.m. 
Tel. 0172/7178986 o. 06171/8944720

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. 
 Tel. + Whatsapp 0152/31934846

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Gassi !!!! Unser Simba (Mischling, 
10 Jahre alt, p� egeleicht und ver-
schmust) sucht für ab und zu Je-
manden, die/der Freude im Umgang 
mit Hunden hat und sich was dazu-
verdienen möchte.
 Tel. 0173/9254385

8 Pfoten, die zu 2 klein-mittelgro-
ßen, lieben, kastrierten Hunden ge-
hören, suchen für Urlaubstage, z.B. 
im November, oder auch mal am 
Wochenende, eine liebevolle Unter-
kunft und Betreuung.
 Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss. 
 Tel. 06172/9234095

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Kinder und Erwachsene.
  Tel. 0170/5434248

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Erfahrener Deutschlehrer gibt 
Nachhilfe, Klassen 5-13 sowie 
Deutsch als Fremdsprache A1-C2. 
 Tel. 0157/36475938

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Doppelbett, B/L 1,80 x 2,00 m, 
komplett ohne Konsolen abzuge-
ben. Tel. 0175/9170011

Kronleuchter, voll verzinkt, 7-armig, 
Jugendstil, 500,- €. 2 kleine Phono-
schränke mit Plattenspieler, Fünfziger 
Jahre, je 50,- €. Tel. 069/515933

COR Zento/Sessel Hochlehner, in-
kl. Hocker, Alcantara, Stoff Ivory, 
einwandfreier Zustand 150,- €. 
 Tel.  0172/6926707

Schneidhain – Flohmarkt wegen 
Haushaltsau� ösung, am 16.9.2023 
in  Königstein-Schneidhain, 
 Am Erdbeerstein 13

Kleines Kammer-Klavier, hoch-
wertig, von Schulze Pohlmann, gu-
ter Zustand, guter Klang, Ren-
ner-Mechanik, Wertgutachten vor-
handen, braun, günstig zu verkau-
fen in Glashütten, VHB.
  Tel 0173/6505302

VERLOREN/
GEFUNDEN

Zwischen der Hornauer Str. und 
dem Sonnenweg in Kelkheim habe 
ich mein goldenes Armband mit 10 
Diamanten verloren. Gegen hohen 
Finderlohn abzugeben. 
 Tel. 0157/79745729

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Entrümplungen
u. Haushaltsau� ösungen durch. 
Auch bei Sammlern u. Hortern. 
Auch im Trauerfall.     
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple.  
 Tel. 06196/641563

Wer macht unser Doppelgrab auf 
dem Kirdorfer Friedhof „herbst-
schön“? Tel. 01523/6975728

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Doppelkopfrunde in Bad Soden 
sucht Mitspieler. 
 Tel. 06196/7751000 ab 17 Uhr

Suchen Altistin für kleines Chor-
Ensemble. Proben 14-tg. in Kron-
berg. Weitere Infos:
  Tel. 0176/20123418.
  Wir freuen uns!

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Mit Werbung 
erfolgreich zum Ziel …

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte 

ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 

die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 

diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Konzert-Highlight im evangelischen Gemeindesaal

Bad Soden (sw) – Es ist wahrscheinlich ei-
ner der letzten schönen Spätsommerabende 
dieses Jahres. Der Gemeindesaal der evan-
gelischen Kirche Am Quellenpark in Bad 
Soden ist dennoch bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Grund des Interesses ist ein Konzert-
Highlight, das den Ort am Taunus mal eben 
zur Hauptstadt der Klassik werden lässt. Die 
Cellistin Annabel Hauk, just mit dem Titel 
„Classic FM’s Rising Star 2023“ ausgezeich-
net, gibt sich die Ehre, in ihrer Heimatstadt 
Bad Soden aufzutreten, zusammen mit der 
Pianistin Anna Naretto.
Annabel Hauk, die im Alter von fünf Jahren 
mit dem Cello-Spielen begann, ist längst ei-
ne gefeierte Künstlerin auf den Bühnen der 

Welt vom Rheingau-Musikfestival bis zum 
Pyeong-Chang-Music-Festival in Südkorea.
Anna Naretto, in Savona in Italien geboren, 
ist eine feste Größe in der Kammermusik. 
Den Besuchern aus der Region ist sie be-
kannt durch ihre zahlreichen Auftritte im 
benachbarten Kronberg bei der Kronberg 
Academy.

Bravo-Rufe
Platz nehmen durfte Pianistin Anna Naretto 
an einem Flügel aus dem Jahr 1914, gestiftet 
von der Bad Sodener Musikstiftung Jürgen 
Frei, während Annabel Hauk ihr über 300 
Jahre altes Cello strich, zupfte und klopfte, 
das ihr von der Deutschen Stiftung Musikle-

ben seit einigen Jahren zur Verfügung gestellt 
wird.
Das Programm des Abends war eine sehr ge-
lungene Mischung von mehr und weniger be-
kannten Werken. Bereits beim ersten Stück, 
einer Beethoven-Sonate für Klavier und Vio-
loncello, nutzte Annabel Hauk ihr Instrument 
nicht nur als Dialogpartner in der Musik, son-
dern schien fast in fließend tänzerischer Be-
wegung mit ihrem Cello zu verschmelzen – 
unterstützt von der professionellen Begleitung 
Anna Narettos, die sich auch zurücknehmen 
kann, ohne sich dabei klein zu machen.
Bei den „10 Präludien für Violoncello solo“ 
sitzt die junge Cellistin dann allein auf der 
Bühne. Die Komposition der heute 92-jähri-
gen russischen Komponistin Sofia Gubaidu-
lina spielt sie hochkonzentriert und präzise, 
aber gleichzeitig mit dem Staunen eines Kin-
des, welche Töne sie dem Instrument in die-
sen zehn Präludien entlocken kann: betörend, 
beschwörend, schwindlig-machend bis wild 
und sperrig.
Ob Sergej Prokofjew, Henryk Wieniawski, Jo-
hann Sebastian Bach oder Luigi Boccherini: 
Die Instrumente der beiden Künstlerinnen 
griffen ineinander, verschränkten sich, ohne 
einander den Raum zu nehmen. Anna Naret-
to, die sich einen Namen als herausragende 
Begleitung gemacht hat und in der Kammer-
musik stets mit ihren jeweiligen Partnern zu 
harmonieren weiß, versteht sich scheinbar 
blind mit der jungen Cellistin. Sie gab Anna-
bel Hauk jede Gelegenheit zum Scheinen. De-
ren reifer künstlerischer Ausdruck überrascht 
bei einem so jungen Menschen – sie ist 24 
Jahre alt. Mit traumwandlerischer Sicherheit 
bewegt sie sich in musikalischen Sphären, 
und gemeinsam mit ihrer Partnerin brachte 
sie das Publikum zu frenetischem Beifall und 
zahllosen Bravo-Rufen. Ein echtes Konzert-
Highlight.

Beifall für die Cellistin Annabel Hauk (Mitte), die in Bad Soden lebt, und für Anna Naretto, 
Piano  Foto: Silvia Weber

Sieben Wahlbezirke in Sulzbach
Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach hat 
Informationen zur Durchführung der Land-
tagswahl veröffentlicht, die am Sonntag, 8. 
Oktober, stattfindet. Die Gemeinde ist in sie-
ben allgemeine Wahlbezirke  eingeteilt. Alle 
Wahlbezirke und Wahlräume in Sulzbach be-
finden sich in der Cretzschmarschule, Klos-
terhofstraße 2. Die Stimmabgabe ist nicht nur 
im Wahlraum, sondern wie immer auch durch 
Briefwahl möglich. Wahlberechtigte erhalten 
den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
auf schriftlichen Antrag. Dies ist auch auf 
elektronischem Weg möglich: Die Briefwahl 
kann auch online oder mobil via Smartphone 
beantragt werden. Weiterhin gesucht werden 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.
Mehr Infos: www.sulbach-taunus.de > Land-
tagswahl 2023

Großer Basar für Kindersachen 
Sulzbach (bs) – Der Förderverein der Ki-
ta Waldnest Sulzbach e. V. veranstaltet am 
Samstag, 30. September, einen großen Ba-
sar für Baby- und Kindersachen. Der Basar 
findet von 12.30 bis 15 Uhr im Bürgerzent-
rum Frankfurter Hof in Sulzbach statt. Für 
Schwangere und eine Begleitperson sowie 
für ein Elternteil mit Baby bis maximal sechs 
Monate ist der Verkauf bereits ab 12 Uhr 
geöffnet; vorzeitigen Einlass gibt es nur mit 
Nachweis). Angeboten werden Baby- und 
Kinderbekleidung für Herbst und Winter,  
nach Größe und Geschlecht sortiert, sowie 
Babyzubehör, Umstandsmoden, Spielwaren, 
Bücher und Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, 
Fahrräder etc. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen sowie heißen Würstchen 
gesorgt. 
Weitere Informationen gibt es auf Facebook 
unter https://www.facebook.com/Basar-Kita-
Waldnest-107899701916152/

Illegal Abfall entsorgt
Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach 
beklagt sich über zwei größere il le gale Ab-
fallentsorgungen. Der erste Fall ereignete 
sich nahe einem Feld ent lang der Bahn gleise 
– der zweite Fall hinter der Kläranlage in 
Richtung Auto bahn. Beide Male handelte 
es sich vermutlich um Abfälle, die aus einer 
Firmenauflösung stam men. Es fanden sich 
zahlreiche Kartonagen, Plastikflaschen, Plas-
tiksäcke, Fo lien, Holzteile und sogar ein altes 
Sofa. Die Gemeine geht davon aus, dass es 
sich in beiden Fäl len um den gleichen Ver-
ursacher handelt. Aufmerksame Bürgerinnen 
und Bürger haben die Verwaltung auf die il-
legal abgeladenen Abfälle hingewiesen, die 
umgehend von den Mitarbeitern des Bau ho fs 
eingesammelt und ordnungsgemäß entsorgt 
wurden. „Sollten Sie in diesem Bereich Auf-
fälligkeiten oder gar das Abladen der illega-
len Abfälle beobachtet haben, das zu Lasten 
der Allgemeinheit geht, informieren Sie bitte 
die Sulzbacher Ordnungsbehörde“, appelliert 
die Gemeindeverwaltung. Es werde in sol-
chen Fällen versucht, die Verantwortlichen 
zu ermit teln und zur Rechenschaft zu ziehen.

 Buntes Programm bei Ferienspielen 

Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach hat 
eine positive Bilanz der Ferienspiele gezogen, 
die in den ersten drei Wochen der Sommer-
ferien für Kinder und Jugendliche angeboten 
worden waren. Trotz des andauernden Regens 
konnten die Betreuer ein abwechslungsrei-
ches Programm anbieten, so die Gemeinde. 
Die ursprünglich geplanten Besuche im Frei-
bad wurden dem Wetter angepasst und durch 
Ausflüge zu umliegenden Hallenbäder oder 
Indoorspielplätzen kom pen siert.
Für Jugendliche ab 12 Jahren gab es einen 
dreitägigen Graffiti-Work shop, in dessen 
Rahmen sich die Künstlerinnen und Künstler 
hochkreativ und experi men tierf reudig zeig-

ten. Die Ergebnisse lassen sich auf der Rück-
seite des Jugendhauses oder via Instagram @
blaueshaussulzbach bestaunen.
Zudem führte ein Ausflug zur Heimspiel-
stätte der Frankfurter Eintracht, den Deut-
sche-Bank-Park. Im Eintracht-Museum 
waren die Erfolge der SGE-Kicker zum 
Greifen nah – und beim Stadionrundgang 
gab es keinerlei Zutritttabus, auch der VIP-
Bereich durfte in Augen schein genommen 
werden. Beim an- und abschließenden Fo-
to-Shooting mit den Eintracht-Stars stan-
den Goalie Kevin Trapp und Edeltechniker 
Mario Götze bei den Kindern und Jugend-
lichen ganz hoch im Kurs.

Beim Graffiti-Workshop in Sulzbach ging es hochkreativ zu – wie sich an der Rückseite des 
Jugendhauses ablesen lässt.  Foto: Gemeinde Sulzbach

Apfelfest im Arboretum 

Main-Taunus (bs) – Die Obstbäume im Arbo-
retum Main-Taunus tragen auch in diesem Jahr 
wieder viele Früchte. Das Forstamt Königstein 
lädt am Samstag, 23. September, von 10 bis 
14 Uhr gemeinsam mit dem Bio-Bauernhof 
Schaar zu einem Apfelfest ein. Groß und Klein 
können dabei Äpfel und Birnen auf der Streu-
obstwiese des Waldparks sammeln. In einer 
mobilen Kelteranlage werden die Früchte vor 
Ort gepresst und der frische Süße kann nach 
dem Abfüllen in Flaschen direkt verkostet 
werden. Vorgesehen ist auch ein Spaziergang 
vor der farbenfrohe Herbstkulisse des Arbore-
tums. Treffpunkt ist das Waldhaus im Arbo-
retum Am Weißen Stein in Schwalbach. Der 
Weg zu den Streuobstwiesen ist von dort aus-
geschildert. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
eine Anmeldung nicht erforderlich. Mitzubrin-
gen sind Eimer und Handschuhe.

Apfelernte: Gemeinsam sammeln. 
 Foto: Forst Königstein/HessenForst

Main-Taunus-Kliniken sind 
Thema für Kreistagsdebatte

Main-Taunus-Kreis (bs) – Nachdem 
auch die Kliniken des Main-Taunus-
Kreises, der Klinikverbund Bad Soden-
Hofheim-Höchst,  im Rahmen der allge-
meinen Klinikdiskussionen ins Gespräch 
gekommen sind, haben die Linke, die 
SPD und die Partei für die Kreistagssit-
zung am Montag, 25. September, einen 
gemeinsamen Antrag zum Thema einge-
reicht. Der Antrag enthält die Forderung, 
dass sich der Kreistag des Main-Taunus-
Kreises zum Erhalt des Klinikverbundes 
und zur Sicherung aller drei Klinikstand-
orte bekennt. Denn für eine wohnortnahe 
und gute stationäre Gesundheitsversor-
gung sei der Erhalt der Notfallversor-
gung an allen drei Standorten unerläss-
lich. Ein Restrukturierungskonzept dürfe 
nicht allein an ökonomischen Kriterien 
ausgerichtet werden. Qualität, Patienten-
sicherheit, Beschäftigungssicherung und 
Wirtschaftlichkeit müssten gleichwertig 
betrachtet werden. Die hohen Verluste 
der Kliniken resultierten auch aus dem 
Personalmangel, insbesondere in der 
Pflege, und der daraus resultierenden 
Bettensperrungen. Eine Sanierung der 
Kliniken müsse deshalb explizit auf at-
traktivere Arbeitsbedingungen setzen, 
um die Einnahmesituation der Kliniken 
zu verbessern. Ein entscheidender Schritt 
zur Personalgewinnung sei die Anwen-
dung des Tarifvertrags des Öffentlichen 
Dienstes. 

Es gibt Bundesmittel für regionale Krankenhäuser – aber das Land 
Hessen investiert zu wenig, sagt Bettina Stark-Watzinger

Main-Taunus (bs)  Die FDP-Politikerin Bet-
tina Stark-Watzinger hat darauf hingewie-
sen, dass die Krankenhäuser in Bad Soden 
und Hofheim Bundeshilfen in Millionenhö-
he bekommen haben. Der Bund, freut sich  
Stark-Watzinger, „unterstützt in Zeiten stark 
gestiegener Energiepreise über 1.600 Kran-
kenhäuser mit bis zu sechs Milliarden Euro.“ 
Und: „Bis Ende Juni haben die Krankenhäu-
ser in Bad Soden und Hofheim bereits Mit-
tel in Höhe von 1.789.928 Euro vom Bund 
erhalten.“ Stark-Watzinger, die das Amt der 
Bundesbildungsministerin innehat, ist Vorsit-
zende der hessischen FDP und Bundestagsab-
geordnete. Ihr Wahlkreisbüro befindet sich in 
Hofheim.
Die Auszahlung der Energiehilfen des Bun-
des für direkte sowie indirekte Energiemehr-
kosten an Krankenhäuser erfolge in mehreren 

Tranchen, erläutert die Politikerin. „Anfang 
August wurde eine weitere Teilzahlung vom 
Bund an die zuständigen Krankenkassen zur 
Weiterleitung an die Krankenhäuser geleistet. 
In den nächsten Monaten und im Frühjahr 
des kommenden Jahres wird der Bund weite-
re Hilfen an Krankenhäuser zahlen.“ Für das 
nächste Jahr stünden insgesamt rund zwei 
Milliarden Euro zum Ausgleich für direkte 
und indirekte Energiemehrkosten zur Verfü-
gung.

Versäumnisse der Länder
Stark-Watzinger kritisiert die hessische Lan-
desregierung für zu geringe Investitionen in 
die Krankenhäuser. „Obwohl der Bund für 
die Finanzierung von Krankenhäusern nicht 
zuständig ist, leistet er mit seinen Hilfen ei-
ne tatkräftige Unterstützung in der Krise. 

Hiervon profitiert auch unsere Region“, stellt 
Bettina Stark-Watzinger fest. Während der 
Bund in der Krise finanziell einspringe, kä-
men die Länder allerdings ihrer Verantwor-
tung bei der Finanzierung von Krankenhaus-
investitionen seit Jahren nicht nach, es gebe 
eine große  Investitionslücke. „Es ist nicht 
die Aufgabe des Bundes, die Versäumnis-
se der Länder auszugleichen. Die hessische 
Landesregierung muss endlich ausreichend 
Mittel für Investitionen in Krankenhäuser 
bereitstellen.“ Wären die Länder ihrer Ver-
antwortung bei den Investitionen in der Ver-
gangenheit gerecht geworden, stünden die 
Krankenhäuser finanziell besser da und die 
Energiekosten würden niedriger ausfallen. 
„Aufgrund zu geringer Investitionen sind 
oftmals auch energetische Sanierungen un-
zureichend erfolgt.“
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen, die man lange getragen hat,

das ist eine köstliche, wunderbare Sache. (Hermann Hesse)

Jürgen Helmut Ballmaier
* 9. September 1952            † 6. August 2023 

In unserer Erinnerung lebst du weiter – egal wo du jetzt bist.

Stefan, Jacqueline und Jasmin Ballmaier
Pit Jäger und Familie 
Familie Ohlenschläger

Die Beisetzung fand auf Wunsch seiner Kinder in Obertshausen 
auf dem Feld der Unbekannten statt.

Die Stadt Bad Soden am Taunus nimmt Abschied von

Rosemarie Pötz
* 27. Dezember 1938             † 15. August 2023

Wir trauern um unsere ehemalige Kollegin Rosemarie Pötz,  
die mehrere Jahre bei der Stadt Bad Soden am Taunus  

in verschiedenen Bereichen tätig war.

Bad Soden am Taunus, 30. August 2023

Dr. Frank Blasch 
Bürgermeister

Barbara Hermanowski
Vorsitzende Personalrat

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.

Nichts ist schwerer,

 als einen geliebten Menschen 

gehen zu lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 

Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 

würdig Abschied.

Freie Fahrt in Bus und Bahn
Hessen (bs) – Hessische Schulklassen bis zur 
Mittelstufe haben künftig bei gemeinsamen 
Ausflügen landesweit freie Fahrt in Bussen und 
Bahnen. Alle allgemeinbildenden Schulen in 
Hessen erhalten dazu zum Unterrichtsbeginn 
im neuen Schuljahr das neue Schulausflugti-
cket, wie Verkehrsminister Tarek Al-Wazir 
und Kultusminister Prof. Dr. R. Alexander 
Lorz am Mittwoch mitteilten. Das Ticket be-
rechtigt Klassen der Primarstufe sowie der 
Sekundarstufe I einschließlich einer Lehrkraft 
und einer weiteren Begleitperson als Gruppe 
zur unentgeltlichen ÖPNV-Nutzung. Damit 
haben dann alle Grundschul- und Mittelstu-
fenklassen bei Klassenfahrten und Schulaus-
flügen freie Fahrt mit Bus und Bahn in ganz 
Hessen, unabhängig davon, ob die einzelnen 
Schülerinnen und Schüler ein Schülerticket 
Hessen haben oder nicht.
„Schulklassen sollen ihre Ziele frei im ganzen 
Land auswählen können, Fahrtkosten sollen 
kein Hinderungsgrund sein“, erklärten die Mi-
nister. „Das ist gerade für Schülerinnen und 
Schüler aus einkommensschwachen Haushal-
ten wichtig. Alle sollen unbeschwert am ge-
meinsamen Ausflug teilnehmen.“ 
Das Land wendet dafür in diesem und im 
nächsten Jahr je 2,19 Millionen Euro auf. Im 
regulären Unterricht – also etwa zum Besuch 
des Schwimmunterrichts – kann das Ausflug-
ticket nicht genutzt werden. Sein Geltungs-
bereich entspricht dem des Schülertickets 
Hessen und reicht bis in angrenzende Bun-
desländer hinein. „Das Schülerticket Hessen 
ist eine Erfolgsgeschichte“, sagte Al-Wazir. 
„Derzeit haben mit dem Schülerticket Hessen 
gut 400.000 Schülerinnen, Schüler und Aus-
zubildende für einen Euro am Tag landesweit 
eine Flatrate für klimafreundliche Mobilität.“
„Innerhalb von nur vier Monaten haben die 
Mitarbeitenden der Verbünde und an den Ver-
triebsstellen die Einführung und den Verkauf 

von Deutschland-Ticket, Studierenden-Up-
grade, Hessenpass mobil und nun Schulaus-
flugticket auf den Weg gebracht. Ein Kraftakt, 
der nicht nur meinen größten Respekt, sondern 
den aller Bürger und Fahrgäste verdient hat“, 
so RMV-Geschäftsführer Prof. Knut Ring-
at. „In den vergangenen Jahren ist Bus- und 
Bahnfahren günstiger und einfacher gewor-
den. Der folgerichtige nächste Schritt muss 
jetzt die Ausweitung des Fahrplanangebots 
sein, damit die Mobilitätswende gelingt und 
die neuen Fahrgäste Platz in unseren Bussen 
und Bahnen finden.“
„Wir freuen uns, dass mit dem Schulausflugsti-
cket unentgeltliche Mobilität im öffentlichen 
Nahverkehr in ganz Hessen für alle Schülerin-
nen und Schüler ermöglicht wird. So lässt sich 
unser Bundesland einfach und komfortabel bei 
Schulausflügen entdecken.  Damit lernen gerade 
jüngere Menschen Bus und Bahn kennen und 
profitieren vom jahrelangen Ausbau des ÖPNV“, 
sagte Sabine Herms, Leiterin Strategie und Pres-
se des Nordhessischen Verkehrsverbundes.
Dr. Michael Winnes, Geschäftsführer der Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar GmbH ergänzte: 
„Mit dem neuen Schulausflugsticket für Schul-
klassen vereinfachen wir Klassenfahrten mit 
dem ÖPNV maximal. Das ganze Land ist nun 
für alle ohne die Buchung von Gruppen- oder 
Einzelfahrscheinen gemeinsam erreichbar.“

 Bild: Pressestelle Wirtschaft Hessen

Mit Förster Christian Witt  
auf Entdeckungsreise

Main-Taunus (bs) – Auf Entdeckungsreise 
im herbstlichen Arboretum können Natur-
freunde am Sonntag, 17. September, im Arbo-
retum mit Förster und Waldpädagogen Chris-
tian Witt gehen. Mit ihm kann man bei einer 
Waldführung auf der Suche nach heimischen 
Pflanzen und Tieren inmitten von zahlrei-
chen exotischen Baumarten vieles entdecken. 
Bei dieser Waldführung wird der Fachmann 
veranschaulichen, welche Möglichkeiten 
der Strukturreichtum durch Baumbestände, 
Waldränder, Heckenstreifen, Wiesen und 
Äcker der heimischen Pflanzen- und Tierwelt 
bietet. Die Teilnehmer gehen abseits der Wege 
auf Spurensuche und erfahren viel Wissens-
wertes über die komplexen Zusammenhänge 
im Ökosystem Wald. Abschließend erhalten 
sie auch Anregungen und Tipps zur Gestal-
tung des eigenen Gartens.

*******
Ort und Zeit: 14 bis etwa 16 Uhr im Arbore-
tum, Treffpunkt: Waldhaus, Am weißen Stein 
in Schwalbach.
Kostenbeitrag für Erwachsene fünf Euro, für 
Kinder zwei Euro.

Eine Kratzdistel
 Foto: L. Kappert/HessenForst

Auch im Dekanat Kronberg wieder mehr  
Kollekten für „Brot für die Welt“ 

Bad Soden (bs) – Die Kirchenbesucherin-
nen und -besucher im Evangelischen Dekanat 
Kronberg haben im vergangenen Jahr wieder 
deutlich mehr Kollekten für das evangelische 
Hilfswerk „Brot für die Welt“ in die Klingel-
beutel gelegt. Das geht aus der Jahresbilanz 
des Hilfswerks für 2022 hervor. 
Brot für die Welt hat im vergangenen Jahr 
4.730.178 Euro aus dem Bereich der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und Nassau er-
halten. Die Kollekten aus den Dekanaten be-
trugen 1.305.396,17 Euro. Im Vergleich zum 
Vorjahr bedeutet dies bei den Kollekten ein 
deutliches Plus von 45 Prozent im Kirchen-
gebiet.

Die Kirchenbesucherinnen und -besucher 
im Dekanat Kronberg sind mit insgesamt 
69.228,70 Euro am guten Ergebnis ihrer Lan-
deskirche beteiligt. Sie legten an Erntedank 
7.927,39 Euro in die Kollektenkasse. An Hei-
ligabend waren es 61.301,31 Euro. Gegenüber 
dem Vorjahr bedeutet das ein deutliches Plus 
von 58 Prozent. Die Kollekten fielen jedoch 
nach wie vor geringer aus als in den Jahren 
vor der Pandemie. 2019 waren im Dekanat 
Kronberg noch mehr als 91.000 Euro Kollek-
te an beiden kirchlichen Festen eingegangen.
Zum Dekanat Kronberg gehören auch Bad 
Soden und Sulzbach. Seinen Sitz hat das De-
kanat in Bad Soden im Haus der Kirche.

Brot für die Welt unterstützt Projekte weltweit - die meisten davon in Afrika. Auf dem Bild sind 
vom Hilfswerk geförderte Kleinbauern aus dem Dorf Chepsangor in Kenia zu sehen. 
 Foto: Jörg Böthling/Brot für die Welt

Pilates startet wieder mit neuer Trainerin 
Altenhain (bs) – Ab dem 14. September gibt 
es bei der TSG Altenhain wieder das Sport-
angebot Pilates – mit einer neuer Trainerin. 
Termin ist wie bisher der Donnerstag von 18 
bis 19 Uhr (erste Gruppe) und von 19.10 bis 
20.10 Uhr (zweite Gruppe). Ort ist der Mehr-
zweckraum in der Kahlbachhalle (erstes 
Obergeschoss) in Altenhain, Kirchstraße 31. 
Das Training ist für alle Erwachsenen geeig-
net, die Lust haben, Aussehen, Kraft und Be-
weglichkeit zu verbessern. Pilates hat einen 
ganzheitlichen Ansatz, in dem vor allem die 
tief liegenden kleinen, aber meist schwächeren 
Muskelgruppen angesprochen werden, die für 

eine korrekte und gesunde Körperhaltung sor-
gen sollen. Das Training schließt Kraftübun-
gen, Stretching und bewusste Atmung ein. Die 
Trainerin unterrichtet Pilates nach den Grund-
lagenprinzipien: Entspannung, Konzentration, 
Kontrolle, Zentrierung, Atmung und fließen-
de Bewegung. Ein bis zwei Schnupperteil-
nahmen sind kostenfrei, anschließend ist die 
TSG-Mitgliedschaft erforderlich (Erwachse 
zahlen 78 Euro im Jahr), zuzüglich einer Ge-
bühr von 3 Euro pro Einheit.
Mehr Infos unter www.tsg-altenhain.de oder 
direkt bei der Kursleiterin Anke Fischer, Tel. 
0163/3371653, E-Mail: info@ankefischer.eu
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unsere Autolackiererei in Kelkheim-Münster  
suchen wir einen 

Vorbereiter oder Fahrzeuglackierer (m/w/d)
Wir sind ein Familienbetrieb in 3. Generation und würden

uns freuen, wenn unser Team verstärkt wird.  
Bewerbungen gerne telefonisch oder persönlich  

während unserer Öffnungszeiten. 

Höft Autolackierung GmbH · Telefon: 06195 5135

Ich unterstütze Sie gerne  
bei der Hausarbeit, 

z. B. beim Putzen, Bügeln, 
Wäschewaschen etc.

Tel. 0176 / 55 29 57 93

Weitere Infos zu unseren Praxen 
finden Sie hier:
www.urogate-badhomburg.de
www.urogate-badvilbel.de

Für unsere urologischen Praxen in Bad Homburg und Bad Vilbel 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams

med. Fachangestellte m/w/d

Wir wünschen uns engagierte, fröhliche Mitarbeiter/innen mit Spaß 
an der Arbeit und Geschick im Umgang mit unseren Patienten.

Wir bieten selbständiges Arbeiten in einer angenehmen strukturierten 
Atmosphäre, fachliche Einarbeitung, familiengerechte Arbeitszeiten, 
RMV-Beteiligung/Benzingeld, Team-Events und viele Möglichkeiten 
zur Aus- und Weiterbildung.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns über Ihre kurze 
Bewerbung per E-Mail an: kronberg@urogate.de oder telefonisch 
unter: 06173 - 33 596 45

Urologische Praxis
UROGATE Bad Homburg

Wir, ein kleines Team, suchen Verstärkung in Vollzeit/Teilzeit:
ZFA (m/w/d) mit Schwerpunkt Prophylaxe  

oder ZMP (m/w/d)
Sprechstunden Mo. – Do.

Interesse geweckt?  
Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A · 61462 Königstein · bewerbung@dr-weiss.net

Wir sind eine mi� elgroße Wirtscha� sprüfer-, Steuerberater- und 
Rechtsanwaltssozietät und suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Termin 

Steuerfachangestellte  (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder freiberufl ich

Ihr Aufgabengebiet umfasst die selbständige Erstellung von Jahres-
abschlüssen und Steuererklärungen für Mandanten verschiedenster 
Branchen und Rechtsformen, das Managen der Buchhaltung der 
Mandanten sowie die Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Rechts-
behelfsverfahren.
Neben Ihrer berufl ichen Qualifi ka� on erwarten wir von Ihnen Team-
fähigkeit und Eigenini� a� ve. Gute Englischkenntnisse sind wün-
schenswert. Das „Training on the job“ wird durch individuelle, auf 
Ihre Bedürfnisse ausgerichtete interne und externe Fortbildungs-
maßnahmen gefördert. Bewerbungen von Berufsanfängern sind 
auch willkommen.
Wir vergüten leistungsgerecht und bieten ein a� rak� ves Arbeitsum-
feld mit gutem Betriebsklima in einem modernen Büro bei guten 
Entwicklungsmöglichkeiten und fl exibler Arbeitszeitgestaltung. Auch 
Arbeiten im Home-offi  ce können wir Ihnen ermöglichen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Ihrer Gehaltsvorstellung. 
Bi� e senden Sie diese an Herrn WP/StB Gerald Hespelt in:

LPS GbR
Wirtscha� sprüfer Steuerberater Rechtsanwalt

Frankfurter Straße 80-82, 65760 Eschborn 
Telefon: 06196 / 93 34-0
E-Mail: ghespelt@lps-wp.com

Haushälterin / Ganztags
Tierlieb und gerne mit Kochkenntnissen. 

Es steht eine großzügige Wohnung 
mit Garten zur Verfügung.

Sekretärin / Halbtags
Für leichte Arbeiten, einmal in der Woche.

Wir suchen für einen 
tierlieben Haushalt 

auf dem Land...

Für Privat in Schmitten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

T: 0172-6924103  oder mail@anzeige4me.com 

Alltagsbegleitung  
für Senioren

Stelle auf 520,– €-Basis frei. 
Hauswirtschaft-Hilfskraft,  

ab September 2023.

Tel.: 0157 54032851

„

„

Unsere Kunden
sind die beste

Werbung.
– Rainer Megerle

SPD: Sportanlage in Altenhain braucht  
dringend ein Update

Altenhain (bs) – Die SPD Bad Soden unter-
stützt die Pläne der Verwaltung, die Bedin-
gungen für Außensport in Altenhain zu ver-
bessern. Eine endgültige Entscheidung über 
den jetzigen Standort des Fußballplatzes am 
Waldrand sollte jedoch zunächst zurückge-
stellt werden, erklärt die Partei. 
Am 30. August hatten sich die Mitglieder der 
SPD-Fraktion im Stadtparlament zu einem 
Ortstermin am Waldsportplatz Altenhain ein-
gefunden, um sich vom Vorsitzenden des BSC 
Altenhain, Markus Kalin-Hewitt, auf den ak-
tuellen Stand bringen zu lassen. „Es liegt auf 
der Hand, dass die Rahmenbedingungen für 
Fußballsport in Altenhain dringend verbes-
sert werden müssen“, sagt die SPD-Fraktions-
vorsitzende Martina Helmerich. „Es fehlen 
am Waldsportplatz Umkleiden, Duschen und 
einiges mehr. Die Zeit ist reif für ein Update.“
Der Magistrat soll beauftragt werden, ei-
nen Bericht über erforderliche und mögli-

che infrastrukturelle Maßnahmen am jet-
zigen Standort am Waldrand zu erstellen. 
Das betrifft Wasser, Abwasser, Parkraum 
und Strom. Die SPD möchte weitere Punk-
te geklärt haben wie Internetanschluss und 
Raumangebot.
Die Entscheidung darüber, ob der Sportplatz 
Altenhain dauerhaft am aktuellen Stand-
ort am Waldrand bleibt oder gegebenenfalls 
an den Alternativstandort „Spitzgewann“ 
verlegt wird, möchte die SPD erst einmal 
zurückstellen und hat einen entsprechen-
den Änderungsantrag zur Magistratsvorlage 
eingebracht. „Wir brauchen mehr Fakten als 
Entscheidungsgrundlage darüber, was Sinn 
macht“, erklärt Martina Helmerich. Zuerst 
sollte über die notwendigen und möglichen 
Ertüchtigungsmaßnahmen Klarheit bestehen, 
bevor die Stadtverordneten entscheiden, ob 
dauerhaft am jetzigen Standort festgehalten 
werden soll. 

Staffellauf im Mondschein

Bad Soden (bs) –  Zum neunten Mal fand am 
vergangenen Freitag im Alten Kurpark in Bad 
Soden der „Luna-Lauf“ statt. Der Luna-Lauf 
ist ein Staffellauf im nächtlichen Mondschein, 
bei dem Runden für einen guten Zweck gelau-
fen werden.  
Nach kurzer Vorstellung der bedachten Pro-
jekte und der Begrüßung durch Veranstal-
tende und den Schirmherren, Bürgermeister 
Frank Blasch, fiel um 20.30 Uhr der Start-
schuss. Für zweieinhalb Stunden liefen die 
motivierten Teilnehmer unterschiedlich vie-
le Runden durch den Park. Bei den „Funfac-
tors“ hatten die Laufteams die Möglichkeit, 
sich in kleinen Spielen zusätzliche Runden-
punkte zu verdienen. Die Teilnehmenden 
waren Teams aus Vereinen, Hobby-Lauf-
gruppen und Einzelläuferinnen und -läufer, 
darunter viele Kinder und Jugendliche. „Da-
bei geht es nicht um sportliche Höchstleis-

tungen, sondern um den Spaß an der Bewe-
gung und den gemeinsamen Einsatz für eine 
gute Sache“, sagt Maximilian Kuhn vom Or-
ganisationsteam es Luna-Laufs.
Am Ende wurden stolze 1.148 Runden erlau-
fen und durch die Unterstützer der Teams und 
Einzelläufer sowie den festen Sponsoren kam 
ein Erlös von 4.400 Euro zusammen. Der 
Betrag kommt zu gleichen Teilen dem ambu-
lanten Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst 
„Die Quelle“ und dem Projekt „Sternenzelt“ 
der Evangelischen Familienbildung in Bad 
Soden zugute. Organisiert wird der Lauf von 
ehemaligen Mitgliedern des Bad Sodener Ju-
gendforums mit tatkräftiger Unterstützung 
des Jugendcafés Bad Soden, das von der 
Evangelischen Kirchengemeinde Bad Soden 
getragen wird, sowie des Tee Kellers Neuen-
hain und des bestehenden Jugendforums.
Mehr Infos: www.lunalauf.de

Gruppenfoto vor der Konzertmuschel nach dem Ende des Luna-Laufs.  
 Foto: Maximilian Kuhn

Kreisoberliga: Nur der  
FV Neuenhain ist in der Spur

Bad Soden (bs) –  Nach dem sechsten Spieltag 
in der Kreisoberliga Main-Taunus liegt der FV 
Neuenhain nach einen 3:3-Unentschieden im 
Heimspiel gegen den SV Zeilsheim II auf Platz 
sechs der Tabelle. Dagegen zieren der 1. FC 
Sulzbach und die SG Bad Soden nach wie vor 
den vorletzten und den letzten Platz der Tabelle. 
Die Sulzbacher unterlagen bei der SG Bremthal 
mit 3:4. Die Bremthaler führen die Tabelle, die 
aus 17 Mannschaften besteht, nach sechs Sie-
gen souverän an. Schlusslicht SG Bad Soden, 
die am sechsten Spieltag spielfrei hatte, weist 
nach einer 0:6-Heimniederlage am  fünften 
Spieltag gegen den SV 07 Kriftel null Punkte 
und ein Torverhältnis von minus 23 auf.

Kulturelle Veranstaltungen  
des Main-Taunus-Kreises

Main-Taunus-Kreis (bs) – Der Main-Taunus-
Kreis macht für die nächsten zwei Monate auf 
kulturelle Veranstaltungen aufmerksam, die 
einen weiten Interessentenkreis finden könn-
ten. So hält Sonntag, 24. September, Prof. Dr. 
Martin Ullrich um 17 Uhr im Plenarsaal des 
Landratsamtes einen Vortrag zum Thema: 
„Von der Eiszeitflöte zur Interspecies Music“ 
In diesem mit vielen Ton- und Bildbeispielen 
angereicherten Vortrag geht es um die As-
pekte der Beziehungen zwischen Menschen 
und anderen Tieren in Geschichte und Gegen-
wart. Er widmet sich auch den musikalischen 
und klanglichen Aspekten von Mensch-Tier-
Beziehungen. Um Anmeldung wird gebeten 
unter kultur@mtk.org oder unter Tel. 06192 
2012536.  Die Teilnahme kostet zwölf Euro.
„Tier – Laut – Mensch“ heißt der Musik-
Workshop für Kinder und Jugendliche ab 
zehn Jahre, der in verschiedene Veranstal-
tungen aufgeteilt ist. Und zwar in den Besuch 
des gemeinsamen Konzerts „Von Nachtigall 
und Distelfink“ im Landratsamt am 14. und 
15. Oktober, jeweils von 10 bis 16 Uhr. Am 
Sonntag, 15. Oktober, gibt es von 15 bis 16 
Uhr das Abschlusskonzert in der Musikschu-
le Hofheim, Pfälzer Hof. Getränke und ein 

Mittagssnack an den Workshoptagen werden 
bereitgestellt. Der Teilnahmebeitrag beträgt 
sieben  Euro. Anmeldung unter kultur@mtk.
org oder unter Tel. 06192 2012536.
„Von Nachtigall und Distelfink“ ist das Ko-
operationskonzert mit dem Kunstverein Hof-
heim am 13. Oktober um 19 Uhr im Plenar-
saal des Landratsamts betitelt, das in diesem 
Jahr auf Tiere in der Barockmusik fokussiert 
ist. Einen kleinen Einblick in das Schaffen 
der Komponisten des Generalbasszeitalters 
bietet das auf historischen Originalinstru-
menten musizierende Ensemble um Cellist 
Florian Streich. Aus der italienischen Barock-
musik erklingt unter anderem Vivaldis Distel-
fink, kombiniert mit einem Neapolitanischen 
Mandolinenkonzert mit dem israelischen 
Lautenisten und Mandolinisten Alon Sariel, 
Telemanns Konzert „Die Relinge“ (Frösche), 
sowie fast schon ein kleiner Zoo in Heinrich 
Ignaz Franz von Bibers „Sonata Representa-
tiva“. Karten kosten im Vorverkauf 25 Euro, 
an der Abendkasse 30 Euro. Kinder unter 18 
Jahren haben freien Eintritt. Tickets bei kul-
tur@mtk.org oder unter Tel. 06192 2012536. 
Online-Tickets gibt es unter www.frankfurt-
ticket.de.

Bad Sodener Kino CasaBlanca 
ausgezeichnet

Ludwigslust/Bad Soden (bs) – Das Bad Sode-
ner Programmkino „CasaBlanca Art House“ ist 
bei der Verleihung der diesjährigen Kino- und 
Verleiherprogrammpreise ausgezeichnet wor-
den. Gewürdigt wurde es bei der Veranstaltung 
in Ludwigslust (Mecklenburg-Vorpommern) 
für sein „besonders gutes Jahresfilmpro-
gramm“; das Preisgeld beträgt 7.500 Euro. Zu-
dem gab es für das CasaBlanca einen Zusatz-
preis, verbunden mit einem Preisgeld von 2.500 
Euro, für sein „besonders gutes Dokumentar-
filmprogramm“. Die Verleihung nahm Kultur-
staatssekretärin Claudia Roth vor. Der Haupt-
preis für das Jahresfilmprogramm ging an das 
Filmtheater Harmonie in Frankfurt am Main.
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06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
515.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Brunnenstraße 6
65812 Bad Soden

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Diese Familien schwimmen am schnellsten
Bad Soden (bs) – Bei warmen Tempera-
turen und Sonnenschein gab es viele span-
nende Wettbewerbe bei den diesjährigen 
Stadtmeisterschaften im Schwimmen und 
Wasserrutschen, die der Erste Sodener 
Schwimm-Club (ESSC) am 3. September 
2023 im Bad Sodener Freibad ausgerichtet 
hat. Bei der Veranstaltung gab es 141 Ein-
zelmeldungen, 16 Familienstaffeln, drei 
Generationenstaffeln und zwei Veranstal-
tungsrekorde. 
Es konnten alle 50-Meter-Strecken in Brust, 
Rücken, Freistil oder Schmetterling ge-
schwommen werden. Die Siegerehrung für 
die Staffeln sowie die Ehrung der jüngs-
ten und ältesten Teilnehmer nahm der Erste 
Stadtrat Felix Fischer vor.
Mit einem Pokal wurden die jüngste Teilneh-
merin Juna Mora (Jahrgang 2016) und der 
jüngste Teilnehmer Timo Habets (Jahrgang 
2015) geehrt. Älteste Teilnehmer der Veran-
staltung waren Christa Bender und Reinhard 
Schramke – ihnen wurde eine Flasche Wein 
überreicht. 
Höhepunkt der Veranstaltung war einmal 
mehr die Familienstaffel. Seit mehr als 35 
Jahren haben die Familienstaffeln schon ei-
ne lange Tradition – die schnellste Familie 
Bad Sodens wird ermittelt, zudem geht es 

um die begehrten Geschenkgutscheine für 
das Main-Taunus-Zentrum. Dieses Rennen ist 
immer eine große Motivation für die Kinder, 
im Rahmen der Familie für eine Sache zu 
schwimmen. Es siegte Familie Groß (1:41,78 
Min), gefolgt von Familie Marco Koch 
(1:44,63 Min), Dritter wurde Familie Gerald 
Koch (1:53,31 Min).
In der Generationenstaffel siegte Familie 
Bender/Zöller (2:25,68 Min.) vor den Fa-
milien Schramke (2:30,22 Min) und Rump 
(2:55,00 Min.). Zwei Veranstaltungsrekorde 
schwamm Valentin Groß, und zwar in 50 m 
Freistil (0:25,81 Min.) und in 50 m Schmetter-
ling (0:27,96 Min).

Auch erwachsene Wasserrutscher
Im Wasserrutschen im Jahrgang 2018 und 
jünger siegte Oleksandra Veres (Jahrgang 
2018) in 0:15,10 Min. und im Jahrgang 2017–
2015 siegten Juna Mora (Jahrgang 2016) und 
Rosa Neugebauer (Jahrgang 2017), ,beide in 
der Zeit von  0:14,00 Min. Im Jahrgang 2014–
2012 holte sich Luisa Neugebauer (Jahrgang 
2013) den ersten Platz in der Zeit von 0:12,80 
Min. Erstmalig gab es in diesem Jahr auch 
erwachsene Wasserrutscher – hier gewann 
Yvonne Habets in der hervorragenden Zeit 
von 0:12,20 Min.

Die Familienstaffeln – hier im Bild nach dem Wettbewerb – sind eine Motivation für Groß 
und Klein. Sie waren der Höhepunkt der Bad Sodener Stadtmeisterschaften im Schwimmen 
im Wasserrutschen, die der ESSC ausgerichtet hat.  Foto: ESSC

Kirstin Steinert ist zweifache Deutsche Meisterin
Garching/Sulzbach (bs) – Kirstin Steinert 
vom Schützenverein Sulzbach ist Deutsche 
Meisterin mit der Luftpistole auf 10 Meter 
in der Altersklasse Damen IV. Ebenfalls den 
ersten Platz erreichte sie mit der Sportpisto-
le auf 25 Meter bei den Damen III. Elf Ta-
ge lang, vom 17. bis 27. August, hatten rund 
6.000 Sportschützinnen und Sportschützen 
aus ganz Deutschland bei den Deutschen 
Meisterschaften im Sportschießen um die 
Medaillen gekämpft.
Das Event fand auf der Olympiaschießan-
lage in Garching-Hochbrück bei München 
statt.  Kirsten Steinert vom Schützenverein 
1967 Sulzbach e.V. freute sich über ihren 
ersten Platz beim Wettkampf mit der Luft-
pistole: „Am Ende des Duellteils hat mir so 
ein bisschen die Kraft gefehlt. Deshalb war 

ich eigentlich sicher, dass Andrea Hollfoth 
das Ding macht“, sagte sie nach dem Wett-
kampf. Doch am Ende setzte sich Kirsten 
Steinert durch. Sie kam auf 554 Ringe, 
Andrea Hollfoth vom SG Lahnau lag nur 
einen Ring dahinter, sie bekam Silber mit 
553 Ringen.
Am fünften Wettkampftag holte Kirstin Stei-
nert mit der Sportpistole ihre zweite Gold-
medaille und ist damit die erfolgreichste 
hessische Schützin bei der Deutschen Meis-
terschaften 2023. „Dass ich nicht nur den 
Meistertitel gewonnen, sondern meinen Titel 
vom letzten Jahr sogar verteidigt habe, ist mir 
erst später klar geworden“, so die erfolgreiche 
Schützin.  
Mit ihren Mannschaftskolleginnen Anja 
Frimmersdorf und Angelika Lehnert trat  

Steinert mit der Luftpistole auch in der Da-
menklasse I an. Das Trio des SV Sulzbach 
erreichte stolze 1.583 Ringe und den neunten 
Platz. Im Einzel kam Angelika Lehnert mit 
insgesamt 522 Ringen auf den 24. Platz und 
Anja Frimmersdorf belegte mit 507 Ringen 
den 27. Platz. 
Isabelle Ribbe schoss sich mit dem Luft-
gewehr bei den Juniorinnen I mit 615,6 
Ringen auf den 18. Platz von insgesamt 87 
Teilnehmerinnen und im Kleinkaliber-Lie-
gendkampf belegte sie mit 594,5 Ringen Platz 
46. Bei den Junioren II belegte Zino Miserre 
in der Disziplin 50m Pistole Platz 14 mit 378 
Ringen. Vom Schützenverein Sulzbach hatten 
sich darüber hinaus Chiara Künz, Jonas Bo-
ner und Leon Frank für die Teilnahme an den 
Meisterschaften qualifiziert.

Siegerehrung nach dem Wettbewerb 10m 
Luftpistole: Gold für Kirstin Steinert (Mitte) 
vom Schützenverein Sulbach 
 Foto: Hessischer Schützenverband

ESSC-Master holen viele Medaillen in Gelnhausen
Gelnhausen/Bad Soden (bs) – Am 
2. September 2023 startete die Mas-
termannschaft des Ersten Sodener 
Schwimm-Clubs (ESSC) bei  den 
Hessischen Langbahnmeisterschaf-
ten der Master in Gelnhausen. Das 
Team mit Franz Fischer (vier Ein-
zeltitel), Timon Krämer (zwei Ein-
zeltitel), Stefan John (zwei Einzel-
titel), Ulrike Zöller (ein Einzeltitel) 

und Ute Kleyensteuber erschwamm 
sich neun Goldmedaillen, fünf Sil-
bermedaillen und eine Bronzeme-
daille.

Mixed-Staffeln stark besetzt
Die Mixed-Staffeln waren in der AK 
200+ stark besetzt. Bei der Lagen- 
und Freistil-Staffel reichte es leider 
jeweils nur für den vierten Platz.Die Mastermannschaft des ESSC 
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Zu Hause gut gedämmt zur Ruhe kommen 
– Mit Holzfaser-Dämmstoffen von Schall-
schutz und Wärmedämmung profitieren

(epr) Zu Hause wollen wir zur Ruhe kommen, 
vor allem nach einem stressvollen Tag. Erhol-
same Stille ist selten geworden – störende 
Geräusche wie Fluglärm, Straßenverkehr 
oder prasselnder Regen mindern die Wohn-
qualität und führen auf Dauer zu gesundheit-
lichen Problemen wie z. B. Depressionen und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Wer daheim 
eine energetische Sanierung plant, kann 
den Lärmpegel mit Holzfaser-Dämmstoffen 
senken. Energieeffiziente Steico Holzfaser-
Dämmstoffe besitzen sehr gute Dämmei-

genschaften und bieten mit ihrer niedrigen 
Wärmeleitfähigkeit wirkungsvollen Schutz 
vor Kälte und Hitze. Ihre vergleichsweise 
hohe Rohdichte und eine poröse Faser-
struktur helfen, Schall effektiv abzuhalten, 
wodurch Außengeräusche im Innenbereich 
deutlich leiser ankommen. Holzfaser-Dämm-
stoffe können im ganzen Haus zur energe-
tischen Modernisierung eingesetzt werden 
– vor allem im bewohnten Dachgeschoss ist
Schallschutz ein sensibles Thema. Wirksam
gegen Außenlärm haben sich in den Ge-
fachen zwischen den Dachsparren flexible
Dämmmatten wie STEICOflex bewährt. Kom-
biniert mit einer Holzfaser-Unterdeckplatte
erreicht der Dämmaufbau den gewünschten
U-Wert. Steico verwendet bei der Herstel-
lung frisches, unbehandeltes Nadelholz aus 
verantwortungsvoller Forstwirtschaft (PEFC) 
– das Institut für Baubiologie Rosenheim
IBR prüft und bestätigt die gesundheitliche 
Unbedenklichkeit aller Inhaltsstoffe. Worauf 
länger warten? Der ideale Zeitpunkt für ei-
ne Modernisierung ist ohnehin „jetzt“. Tipp: 
Aktuell profitieren Bauherren von vielfälti-
gen staatlichen Förderprogrammen für die 
Modernisierung. Mehr über Schallschutz und 
die Vorteile von Holzfaser-Dämmstoffen gibt 
es unter www.steico.com.

Bauen & Wohnen

Steico Holzfaser-Dämmstoffe eignen sich 
hervorragend zur Schalldämmung. Sie dämp-
fen störende Geräusche wie Fluglärm, Auto-
verkehr oder prasselnden Regen, was die 
Wohnqualität steigert.  (Foto: epr/Steico)

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
Tank-Reinigung  Tank-Sanierung Tank-Demontage
Tank-Stilllegung  Tankraum-Sanierung Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56

069 / 39 26 84 • 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: 06122 / 50 45 88
Mainz: 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: 06104 / 20 19

Uns bleibt nichts
verborgen!

Bad Sodener
WocheUnser Anzeigenfax
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Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!
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65779 Kelkheim 
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E-Mail: info@schreinereipreuss.de Fenster und Türen

Was der Insektensommer zeigt: Die Hummel summt, aber die 
Schmetterlinge verschwinden immer mehr

Hessen (bs) – Die Erdhummel hat sich im 
zweiten Jahr in Folge an die Spitze gesummt. 
Schmetterlinge dagagen haben sich äußerst 
rar gemacht. Das ist die Bilanz des „Insek-
tensommers 2023“, einer Aktion des Natur-
schutzbundes Deutschland (NABU).
Rund 14.000 Menschen beobachteten wäh-
rend der Mitmachaktion Insekten und reich-
ten dabei fast 7.000 Meldungen ein. Die 
Faszination für die Sechsbeiner ließ sich al-
so auch nicht durch die vielen regenreichen 
Sommertage trüben.
Damit das Ergebnis aussagkräftig ist, gab 
es bei der Aktion zwei Zählzeiträume: zum 
einen vom 31. Mai bis 9. Juni, zum anderen 
vom 2. bis 11. August. Dabei wurden noch 
nie so wenige Falter wie in diesem Jahr ge-
meldet: „Hier spielen sicher die Klimakrise, 
die extremes Wetter mit sich bringt, sowie 
der immer kleiner werdende Lebensraum 
und ein schlechteres Nahrungsangebot eine 
Rolle“, so NABU-Insektenexpertin Laura 
Breitkreuz. „Vielen Tagfalterarten, wie dem 

Kleinen Fuchs, dem Landkärtchen oder dem 
Schornsteinfeger, wird es offenbar zu warm 
und trocken. Sie ziehen sich vermutlich in 
kältere Regionen zurück.“ Denn trotz des Re-
gens in diesem Sommer bleiben die Böden zu 
trocken. Es ist wichtig, den Schwund weiter 
zu erforschen und die Lebensräume der wich-
tigen Bestäuber zu erhalten.
Die Blaue Holzbiene war ein häufigerer Gast 
auf den Balkonen und in den Gärten und 
Parks. Sie stieg in der Gesamtwertung der 
100 meist beobachteten Insekten von Platz 
zehn auf Platz acht auf. Diese Wildbiene 
findet durch die wärmeren Sommer gute Le-
bensbedingungen.
Der NABU-Insektensommer ist eine gemein-
same Aktion von NABU und seinem bayeri-
schen Partner, dem Landesbund für Vogel-
schutz. Die Daten der Zählaktion werden in 
Zusammenarbeit mit der Plattform www.na-
turgucker.de erfasst.
Mehr Infos: www.nabu.de > Tiere, Pilze & 
Pflanzen > Insektensommer

Sie wurde bei der Zählaktion des NABU am häufigsten gesichtet: die Erdhummel.
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Jugendliche diskutieren und 
wählen symbolisch

Sulzbach (bs) – Im Vorfeld 
der Hessischen Landtags-
wahl führt das Sulzbacher 
Jugendhaus eine U18-Wahl 
durch. Die Kinder und Ju-
gendlichen haben am Frei-
tag, 29. September, zwischen 
10 und 18 Uhr die Möglich-
keit, selbst einen Stimmzettel 
zur Landtagswahl auszu fül-
len und in die Wahlurne im 
Sulzbacher Jugendhaus zu 
stecken.
Neun Tage vorher gibt es am 
Mittwoch, 20. Sep tem ber, 
um 18.30 Uhr im Schult-
heißensaal des Bürgerzent-
rums Frankfurter Hof  eine 
Podiumsdiskussion über 
die Politik in Hessen. Da-
zu sind Kin der, Jugend liche 
und junge Erwachsene herz-
lich einge laden. Die Veran-
staltung dient dazu, bei den 
jungen Teilnehmern das po-
litische Interesse weiter zu 

fördern und Neugier bei den-
jenigen zu wecken, die noch 
ganz am Anfang der Be-
schäftigung mit politischen 
Themen stehen.
Nach kurzer Einleitung und 
Vorstellung besteht die Gele-
genheit, den anwesenden 
Partei repräsentanten in offe-
ner Diskussion alle erdenkli-
chen Fragen zu stellen. Bis-
lang zugesagt haben Fabian 
Beine (CDU), Konstan tin 
Lotz (Die Linke) und Elias 
Shieh (FDP).
Eine Altersbe schrän kung 
nach unten gibt das Sulz-
bacher Jugendhaus bewusst 
nicht vor, um eine mög-
lichst bunte Meinungsviel-
falt mit vielen unterschied-
lichen Schwerpunkten zu 
gewährleisten. Erziehungs-
berechtigte oder erwachsene 
Begleitper so nen können mit 
den Kindern mitkommen.


